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Rückblick Freibadsaison 2022
Besucher  14.904
Erwachsene  7.419
Kinder/Jugendliche  7.485

Besucherstärkster Tag Sonntag, 19.06.2022,
mit 585 Besuchern

Öffnungstage 121
Durchschnittliche Auslastung: 123 Besucher pro Tag
Anteil Zutritte mit Saisonkarte: 45,7 %

Frau Lochstamper und Herr Miermeister von den Stadtwerken Schwäbisch Hall und Bürgermeister Tausch 
bei der Beendigung der Saison 2022 im Riedener Freibad.

Dreiteilige Serie im Mitteilungsblatt:

ERGEBNISSE 
DER BÜRGERBEFRAGUNG

Diese Woche:

• Befragungsergebnisse Teil 1
• Verfahren und Rücklauf

• Lebensbedingungen in Rosengarten
• Identität

Die vollständigen Ergebnisse sind unter www.rosengarten.de einsehbar.

Herzlichen Dankallen Badegästender Saison 2022!Wir freuen uns auf Sieim nächsten Jahr.
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT:WICHTIGE KONTAKTDATEN

MÜLLTERMINE

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Tel. 116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei, oder 
0791/19222 (DRK-Leitstelle) werktags 18.00 bis 
8.00 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8.00 bis 8.00 Uhr

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS 
am Diakonie-Krankenhaus Schwäbisch Hall
Diakoniestraße 10, Tel. 0791/7534567
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 8.00 bis 
22.00 Uhr; Voranmeldung empfehlenswert

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS 
AM KLINIKUM CRAILSHEIM
Gartenstraße 21, Tel. 07951/45454
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 8.00 bis 
22.00 Uhr; Voranmeldung empfehlenswert

APOTHEKEN
Samstag, 15.10., 8.30 Uhr bis Sonntag, 16.10., 8.30 Uhr
Frasch-Apotheke, Gaildorf, Karlstr. 19, Tel. (07971) 
921940 und Löwen-Apotheke, Schwäbisch Hall, 
Am Markt 3, Tel. (0791)6350 
Sonntag, 16.10., 8.30 bis Montag, 17.10., 8.30 Uhr
Apotheke im Rosengarten, Westheim, Rupperts-
wasen 2, Tel. (0791)951250

KINDER- UND JUGENDÄRZTLICHER NOTDIENST
Notfallpraxis an der Kinder- und Jugendklinik SHA
Öffnungszeiten: Sa./So./Feiertag von 9.00 – 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Notfällen übernehmen die 
Kinderärzte des Diak außerhalb dieser Zeiten die 
Versorgung.
Tel. kinder- und jugendärztlicher Notdienst: 
116 117

AUGENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Tel. 116 117

HNO-NOTFALL-PRAXIS HEILBRONN, 
SLK-KLINIKUM AM GESUNDBRUNNEN
Am Gesundbrunnen 20 – 26, HNO-Ambulanz , Ebene 
8, Tel. 116 117
Sa., So., Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr durchgehend besetzt

ZAHNARZT
Zentrale für Notfalldienstansage der KZV Stuttgart, 
Tel. 0711/7877799

HEBAMME
(auch Schwangerschaftsbeschwerden) 
Betreuung nach der Geburt
Samstag, 15.10. und Sonntag, 16.10., 8.00 bis 20.00 Uhr,
Karin Wiesner, Tel. (0791)85496

KRANKENTRANSPORT  Tel. 0791/19222

RETTUNGSDIENST    Tel. 112

PFLEGEDIENST
Diakonie daheim: Tel. 0791/59094

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SHA
Information und Unterstützung bei Fragen zu Pfl ege 
und Hilfe im Alltag. Neutral und kostenfrei.
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag in Schwäbisch Hall, Freitag-
vormittag in Crailsheim; Tel. 0791/755-7888, 
www.psp-sha.de

TIERARZT
Samstag, 15.10., 8.00 Uhr bis Montag, 17.10., 8.00 Uhr
Dres. Hohl & Eckstein, Michelbach/Bilz, Tel. (0791) 
9469842

Gemeinde Rosengarten
E-Mail: gemeinde@rosengarten.de, Internet: www.rosengarten.de  

Rathaus         95017-0
Kindertagesstätte Westheim      52452  
Kindergarten Uttenhofen      51809  
Kindergarten Rieden      53309  
Grundschule      53375  
Verlässliche Grundschule      9540907 

Offene Jugendarbeit und Jugendhaus       0177/6818498
Frau Kersten

Umweltwart (GVD) Herr Herkle      0160/5082838
Bauhof Herr Faßnacht      0162/6900301 
Kläranlagen Herr Waldvogel      0162/8798686 

Polizeirevier Schwäbisch Hall      4000  

Polizeiposten Gaildorf      07971/95090 

Stadtwerke Schwäbisch Hall       401-0
Wasser/Strom      401-222 
Gas         401-777 

Landratsamt       755-0  
Abfallwirtschaftsamt      755-8822

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Rathaus   Mo – Fr       8.00 – 12.00 Uhr     Kasse  Mo – Fr   8.00 – 12.00 Uhr
  Mo – Di     14.00 – 16.00 Uhr     Do 15.00 – 19.00 Uhr
  Do            14.00 – 19.00 Uhr        

Herausgeber: Bürgermeisteramt Rosengarten, Hauptstraße 39, 74538 Rosengarten
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Wichtige Informationen 
zur Grundsteuererklärung
Das Fristende für die Grundsteuererklärung naht: Bis zum 
31. Oktober 2022 müssen Eigentümerinnen und Eigentümer von
Grundstücken eine Grundsteuererklärung beim Finanzamt abge-
ben (Grundsteuer B). Bislang sind rund 1,5 Millionen Erklärungen
eingegangen. Das sind knapp 27 Prozent der insgesamt abzuge-
benden Erklärungen.

Wer seine Erklärung bis Ende Oktober noch nicht abgegeben hat, 
sollte dies dann unverzüglich nachholen. Die Erinnerungen für die 
Grundsteuer B versendet das Finanzamt im ersten Quartal 2023. 
Private Eigentümerinnen und Eigentümer von land- und forstwirt-
schaftlichem Besitz (Grundsteuer A) erhalten das Informations-
schreiben für ihre Erklärung Anfang Januar 2023. Darin werden 
unter anderem das Aktenzeichen und verschiedene grundstücks-
bezogene Informationen mitgeteilt, die das Ausfüllen der Erklä-
rung erleichtern. Jedoch ist die Abgabe auch jetzt schon möglich. 
Die Erinnerungen für die Grundsteuer A folgen im zweiten Quar-
tal 2023.

Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, können über 
die zentrale Internetseite www.grundsteuer-bw.de abgerufen 
werden. Dort fi nden sich auch Unterstützungsangebote zur Ab-
gabe der Erklärung – wie Schritt-für-Schritt-Ausfüllanleitungen, 
Erklärvideos und Beispielfälle.

Diejenigen, die ihre Erklärung bereits eingereicht haben, erhalten 
als Nächstes den Grundsteuerwert- und Grundsteuermessbe-
scheid vom Finanzamt. Die ersten Bescheide sind bereits raus-
gegangen. Der Versand erstreckt sich bis ins Jahr 2024. Für die 
Bürgerinnen und Bürger bedeutet das: Wenn sie den Grund-
steuerwertbescheid und den Grundsteuermessbescheid bekom-
men und die gemachten Angaben stimmen, müssen sie nichts 
weiter unternehmen. Wer aber beispielsweise übersehen hat, die 
überwiegende Wohnnutzung anzugeben, kann das dem Finanz-
amt nachträglich noch mitteilen.

Die Grundsteuermessbescheide übermittelt das Finanzamt auch 
an die jeweilige Kommune. Sie bestimmt den Hebesatz und da-
mit die Höhe der zukünftigen Grundsteuer ab dem 1. Januar 
2025. Die Hebesätze werden von den Kommunen im Laufe des 
Jahres 2024 festgelegt. Wie hoch die Grundsteuer letztlich für die 
einzelnen Eigentümerinnen und Eigentümer ausfällt, teilt Ihnen 
Ihre Kommune im fi nalen Grundsteuerbescheid mit. Bis dahin 
können keine Aussagen zur individuellen Höhe der Grundsteuer 
getroffen werden. Erhoben wird die neue Grundsteuer ab dem 
Jahr 2025.

Bürgerbeteiligung zur Mobilität der Zukunft am 18. Oktober 

Mobilitätskonzept „Gemeinsam mobiler“
Die Erfahrungen und Einschätzungen der Expertinnen und Ex-
perten des Alltags sind am 18. Oktober gefragt: An diesem Tag 
fi ndet ein weiterer Baustein der Bürgerbeteiligung für das Mobi-
litätskonzept „Gemeinsam mobiler“ in Form eines Workshops 
statt.
Nach der umfangreichen Datenerhebung im Verkehrssystem und 
den Umfragen der letzten Monate sollen erste Auswertungen und 
Analyseergebnisse mit Bürgerinnen und Bürgern diskutiert und die 
eigenen Erfahrungen mit den Ergebnissen abgeglichen werden.
Dies geschieht im Rahmen eines Bürgerworkshops am 18. Ok-
tober ab 18.00 Uhr in der Turnhalle der Blendstatthalle. Zu die-
sem Workshop sind alle Bürgerinnen und Bürger der Kommunen 
Michelbach, Michelfeld, Rosengarten, Schwäbisch Hall und Un-
termünkheim eingeladen. Ziel des Workshop ist es, Meinungen 
und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger aller beteiligten 
Kommunen direkt einzuholen und diese in der weiteren Entwick-
lung des Mobilitätskonzepts weiter zu berücksichtigen.
Dazu werden nach einer kurzen Einführung Thementische zu den 
einzelnen Verkehrsarten eröffnet, an denen unter Anleitung eines 
Experten die jeweiligen Themen diskutiert werden. Berücksichtigt 
werden folgende Verkehrsarten: Fußverkehr, Radverkehr, Auto-
verkehr und ÖPNV (Bus, Bahn sowie Mobilitätsverbund). Im An-
schluss an die Diskussionsrunden werden die Ergebnisse der 
einzelnen Tische kurz öffentlich vorgestellt.
Die Anregungen werden protokolliert, geprüft und fl ießen bei 
Eignung bei der weiteren Erarbeitung des Mobilitätskonzeptes 
und den daraus abgeleiteten Maßnahmen mit ein.
„Bei der Entwicklung des Mobilitätskonzeptes sind die Erfahrun-
gen und Meinungen der Bürgerinnen und Bürger wichtig – denn 
Sie sind die Experten des Alltags und bewegen sich tagtäglich auf 
unseren Wegen und Straßen“, sagt Schwäbisch Halls Oberbürger-
meister Daniel Bullinger. „Deswegen lade ich alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich dazu ein, sich zu beteiligen und ihre Erfah-
rungen einzubringen, um gemeinsam die Mobilität der Zukunft 
zu entwickeln.“
Die Bürgerbeteiligung für das Mobilitätskonzept „Gemeinsam 
mobiler“ beginnt am 18. Oktober, um 18.00 Uhr, in der Turnhal-
le der Blendstatthalle in Schwäbisch Hall und wird etwa drei 
Stunden in Anspruch nehmen.
Erwünscht ist ausdrücklich die Beteiligung von Menschen aus 
allen beteiligten Kommunen und von Nutzerinnen und Nutzern 
aller Verkehrsarten. 

Aktuell

Zahl der Woche

121 121 Tage war das Freibad dieses Jahr geöffnet

Veranstaltungen der Vereine und der Gemeinde Rosengarten
Termin Veranstaltung Veranstalter Uhrzeit/Ort

Sa., 22.10.22 Schlachtfest SV Rieden ab 11.00 Uhr Sporthalle Rieden

Fr., 28.10.22 Halloweenparty 17.00 Uhr Jugendhaus, Westheim

Sa., 29.10.22 Musikalischer Abend  18.00 Uhr Rosengartenhalle, Westheim
der Gesangvereine 
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Informationen zum Mobilitätskonzept „Gemeinsam mobiler“:
Die Kommunen Michelbach, Michelfeld, Rosengarten, Schwä-
bisch Hall und Untermünkheim erstellen ein gemeinsames Mo-
bilitätskonzept. Dieses Konzept hat zum Ziel, Szenarien zu ent-
wickeln und konkrete Maßnahmen zu benennen, wie das 
Verkehrssystem der beteiligten Kommunen zukunftsfähig und 
umweltfreundlicher weiterentwickelt werden kann. Dabei wer-
den alle Verkehrsarten berücksichtigt: der motorisierte Individual-
verkehr, der ÖPNV (Bus und Bahn), Fuß- und Radverkehr sowie 
alternative Konzepte wie Carsharing- Angebote.
Nach einer umfangreichen Datenerhebung, etwa zu Verkehrs-
strömen und zum Mobilitätsverhalten, werden die Analyseergeb-
nisse am 18. Oktober öffentlich vorgestellt. Die Bürgerinnen und 
Bürger erhalten die Möglichkeit ihr Feedback einzubringen. Außer-
dem werden die Analyseergebnisse im Rahmen eines Mobilitäts-
forums Expertinnen und Experten aus den Bereichen Politik, Or-
ganisationen und Initiativen vorgestellt und mit diesen diskutiert.
Auf dieser Grundlage wird ein Verkehrsmodell ausgearbeitet 
sowie ein Leitbild mit Handlungszielen des Mobilitätskonzepts 
entwickelt. Daraus abgeleitet werden dann die Maßnahmen, wie 
das Verkehrssystem in den beteiligten Kommunen weiterentwi-
ckelt wird. Bis zum Abschluss des Prozesses werden die Bürgerin-
nen und Bürger sowie politischen Gremien mehrfach mit ein-
bezogen.
Alle Informationen zum Mobilitätskonzept „Gemeinsam mobiler“ 
finden sich online unter www.schwaebischhall.de/gemeinsam-
mobiler.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, 17. Oktober 
2022, um 19.00 Uhr, im Rats- und Kultursaal des Rathauses in 
Uttenhofen statt.
Zu dieser Sitzung wird eingeladen. Vorgesehen ist folgende Tages-
ordnung: 
1. 		Bürgerfragestunde
2. 		Anerkennung Sitzungsprotokolle vom 10. Oktober 2022
3. 		Verschiedenes und Bekanntgaben
4. 		Fragen des Gemeinderats
5. 		Jahresbericht Verlässliche Grundschule
6. 		Aufstellungsbeschluss § 13b Verfahren 
		 hier: Rieden Weidigäcker
7. 		Zentrum Rosengarten hier: altes Ladenzentrum in der Flurstraße
8. 		Sachstandsbericht Freiluftsportanlage Rosengarten
9. 		Vorstellung Photovoltaik-Freiflächenanlagen in Rosengarten 

im Bereich westlich von Sanzenbach südlich Kastenhof

Aus dem Rathaus

Gutachterliche Schätzung  
und Bodenrichtwerte
Zum 01.01.2020 hat sich der Gemeinsame Gutachterausschuss 
Schwäbisch Hall gebildet. Der Ausschuss hat seinen Sitz bei der 
Stadt Schwäbisch Hall und ist neben Rosengarten auch für Mi-
chelfeld und Michelbach/Bilz tätig. Durch die Neubildung wurde 
der bisherige Gutachterausschuss der Gemeinde Rosengarten 
zum 31.12.2019 aufgelöst.

Die Beantragung einer gutachterlichen Schätzung wird über die 
Stadt Schwäbisch Hall verwaltet. Der Antrag hierzu kann auf 
unserer Homepage www.rosengarten.de (Rathaus&Servie – Bau-
en&Wohnen – Bodenrichtwerte) heruntergeladen werden.
Die aktuellen Bodenrichtwerte können auf der Homepage der 
Stadt Schwäbisch Hall www.schwaebischhall.de (Unsere Stadt 
– Verkehr&Stadtplan – Geoportal-Bodenrichtwerte) eingesehen 
werden. Auskünfte erhalten Sie von Herrn Hans Behrendt (Kon-
taktdaten s. unten) und Frau Katja Abel, Tel. 0791/95017-13.
Stadtverwaltung Schwäbisch Hall, Baurechtsamt, Hans Behrendt, 
Gymnasiumstraße 4, 74523 Schwäbisch Hall Tel. 0791/751-317, 
Fax 0791/751-463, E-Mail: hans.behrendt@schwaebischhall.de

Übermittlung von Meldedaten

Änderung der wehrrechtlichen Vorschriften
Durch das Gesetz zur Änderung wehrrechtlicher Vorschriften 2011 
(Wehrrechtsänderungsgesetz) wurde die allgemeine Wehrpflicht 
zum 01. Juli 2011 ausgesetzt und stattdessen der freiwillige Wehr-
dienst für Männer und Frauen fortentwickelt.
Die Meldebehörde der Gemeinde Rosengarten übermittelt nach 
§ 58 Abs. 1 Satz 1 des Wehrpflichtgesetzes (WPFlG) an das Bun-
desamt für Wehrverwaltung – zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial – folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2024 volljährig werden 
(Geburtsjahr 2006):
1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift.

Nach § 58 Abs. 1 Satz 2 WPflG werden die Daten nicht über-
mittelt, wenn der Betroffene nach § 18 Abs. 7 Melderechtsrah-
mengesetz (MRRG) der Datenübermittlung widersprochen hat. 
Die Betroffenen, die eine Übermittlung ihrer Daten an das Bun-
desamt für Wehrverwaltung nicht wünschen, werden gemäß § 
18 Abs. 7 MRRG i.V.m. § 25 MRRG gebeten, dies bis spätestens 
31. März 2023 der Gemeinde Rosengarten schriftlich oder im 
Rahmen einer persönlichen Vorsprache mitzuteilen.

Ofen ist kein Müllschlucker!
Dicke Luft beim Heizen vermeiden
Mit Beginn der Heizperiode verwechseln manche Haushalte den 
Ofen mit dem Mülleimer. Dicke Rauchwolken und Gerüche mit 
zusätzlichen Schadstoffen belasten die Luft und sorgen für Ärger.
So werden beispielsweise Öfen mit Hausmüll, Plastik, feuchtem, 
imprägnierten oder kunststoffbeschichteten Holz, mit Gummi-
abfällen, Altkleidern und vielem anderen mehr gefüttert.

Das ist verboten!
Die Gemeinde appelliert an die Heizungsbetreiber, diese umwelt-
schädliche Fremdnutzung zu unterlassen. Denn bei einer solchen 
Verbrennung gelangen Schadstoffe, Rußpartikel und Gase un-
gefiltert in die Luft und tragen wesentlich zur Luftverschmutzung 
und zur Gesundheitsgefährdung bei.
Im Interesse der Umwelt und der Nachbarn sollte darauf jeder 
achten.

Der direkte Weg zur Homepage �
www.rosengarten.de
Besuchen Sie uns online ...



Nummer 41
14. Oktober 2022 5Rosengarten

aktuell

Bürgerbefragung | 50 Jahre Rosengarten 
Ausgabe 1: Allgemeine Informationen und Ergebnisse der Bürgerbefragung – TEIL 1

WARUM EINE BÜRGERBEFRAGUNG ZUM
GEMEINDEJUBILÄUM?

Im Jahr 1972 hatten sich die bis dahin
selbstständigen Orte Uttenhofen, Rieden und
Westheim bei einer Bürgerabstimmung für den
Zusammenschluss zur Gemeinde Rosengarten
entschieden. Um 50 Jahre Gemeinde Rosengarten
zu feiern, soll nicht nur den Blick zurück auf die
gemeinsame Entwicklung gerichtet, sondern
gemeinsam mit Ihnen auch die Weichen der
weiteren integrierten Gemeindeentwicklung gestellt
werden. Dazu wollen wir Ihre Meinungen und
Anliegen erfahren und herausfinden, welche
Themen Ihnen besonders wichtig sind.

WER WURDE BEFRAGT UND WIE?

Das von der Gemeinde Rosengarten beauftragte
Planungsbüro Reschl Stadtentwicklung hat
zusammen mit der Verwaltung einen Fragebogen
entwickelt, der im Frühjahr an alle Einwohnerinnen
und Einwohner ab 16 Jahre mit Wohnsitz in der
Gemeinde Rosengarten versendet wurde. Die
Anonymität der Teilnehmenden war zu jedem
Zeitpunkt der Befragung sichergestellt. Die
Teilnahme an der Befragung war sowohl mit Hilfe
des versendeten Papier-Fragebogens als auch
online möglich. Im Fragebogen wurden die
Meinungen und Wünsche in den Bereichen „Leben,
Wohnen, Arbeiten und Identifikation“,
„Kommunalpolitik, Verwaltung und Ehrenamt“
sowie „Grundfunktionen der Gemeindeentwicklung“
abgefragt.

WIE VIELE PERSONEN HABEN SICH BETEILIGT?

Von den insgesamt 4.446 versandten Fragebögen
wurden 1.009 gültige Papier-Fragebögen und 360
gültige Online-Fragebögen an das Büro Reschl
übermittelt. Das entspricht einem repräsentativen
Rücklauf von 30,8 Prozent! Mit insgesamt 1.369
Fragebögen wurde der angestrebte Rücklauf von
1.200 Fragebogen deutlich übertroffen.

WAS PASSIERT MIT DEN ERGEBNISSEN?

Die erfreulich hohe Beteiligung an der Befragung
liefert ein repräsentatives Meinungsbild der
Gesamtbevölkerung. Mit diesen Informationen
können wir auch weiterhin in Ihrem Interesse
bedarfsgerecht und zukunftsorientiert die weitere
Entwicklung der Gemeinde Rosengarten planen. Die
Ergebnisse der Befragung werden in drei
Ausgaben hier im Mitteilungsblatt näher
vorgestellt.

Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, haben mit Ihrer
Teilnahme an der Befragung einen wichtigen
Beitrag zur zukünftigen Entwicklung der Gemeinde
Rosengarten geleistet.

VIELEN DANK FÜR IHRE WERTVOLLE 
UNTERSTÜTZUNG! 
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Teilnahme an der Befragung einen wichtigen 
Beitrag zur zukünftigen Entwicklung der Gemeinde 
Rosengarten geleistet.  

VIELEN DANK FÜR IHRE WERTVOLLE 
UNTERSTÜTZUNG! 

Bürgerbefragung | 50 Jahre Rosengarten
Ausgabe 1: Allgemeine Informationen und Ergebnisse der Bürgerbefragung – TEIL 1

WARUM EINE BÜRGERBEFRAGUNG ZUM
GEMEINDEJUBILÄUM?

Im Jahr 1972 hatten sich die bis dahin
selbstständigen Orte Uttenhofen, Rieden und
Westheim bei einer Bürgerabstimmung für den
Zusammenschluss zur Gemeinde Rosengarten
entschieden. Um 50 Jahre Gemeinde Rosengarten
zu feiern, soll nicht nur den Blick zurück auf die
gemeinsame Entwicklung gerichtet, sondern
gemeinsam mit Ihnen auch die Weichen der
weiteren integrierten Gemeindeentwicklung gestellt
werden. Dazu wollen wir Ihre Meinungen und
Anliegen erfahren und herausfinden, welche
Themen Ihnen besonders wichtig sind.

WER WURDE BEFRAGT UND WIE?

Das von der Gemeinde Rosengarten beauftragte
Planungsbüro Reschl Stadtentwicklung hat
zusammen mit der Verwaltung einen Fragebogen
entwickelt, der im Frühjahr an alle Einwohnerinnen
und Einwohner ab 16 Jahre mit Wohnsitz in der
Gemeinde Rosengarten versendet wurde. Die
Anonymität der Teilnehmenden war zu jedem
Zeitpunkt der Befragung sichergestellt. Die
Teilnahme an der Befragung war sowohl mit Hilfe
des versendeten Papier-Fragebogens als auch
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gültige Online-Fragebögen an das Büro Reschl
übermittelt. Das entspricht einem repräsentativen
Rücklauf von 30,8 Prozent! Mit insgesamt 1.369
Fragebögen wurde der angestrebte Rücklauf von
1.200 Fragebogen deutlich übertroffen.

WAS PASSIERT MIT DEN ERGEBNISSEN?

Die erfreulich hohe Beteiligung an der Befragung
liefert ein repräsentatives Meinungsbild der
Gesamtbevölkerung. Mit diesen Informationen
können wir auch weiterhin in Ihrem Interesse
bedarfsgerecht und zukunftsorientiert die weitere
Entwicklung der Gemeinde Rosengarten planen. Die
Ergebnisse der Befragung werden in drei
Ausgaben hier im Mitteilungsblatt näher
vorgestellt.

Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, haben mit Ihrer
Teilnahme an der Befragung einen wichtigen
Beitrag zur zukünftigen Entwicklung der Gemeinde
Rosengarten geleistet.

VIELEN DANK FÜR IHRE WERTVOLLE 
UNTERSTÜTZUNG! 
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LEBENSQUALITÄT 

96,4 Prozent der befragten Bürgerinnen und Bürger 
haben die Lebensqualität in Rosengarten als sehr 
gut oder eher gut bewertet. Diese sehr hohe 
Zufriedenheit zeigt sich dabei unabhängig von der 
Wohndauer in der Gemeinde und weitestgehend 
auch losgelöst über alle Altersgruppen und 
Wohnorte hinweg. Bei den Altersgruppen bewerten 
die befragten Personen ab 85 Jahren die 
Lebensqualität unterhalb des Durchschnitts, 
während alle Befragten aus Raibach mit der 
Lebensqualität in der Gemeinde Rosengarten sehr 
oder eher zufrieden sind. 

 

 

Als Gründe für die hohe Zufriedenheit werden in 
erster Linie die Natur und Lage wie auch der ruhige 
und ländliche Charakter genannt (748 Nennungen). 
Die Nähe zu größeren Städten, die guten 
Einkaufsmöglichkeiten sowie die gute Infrastruktur 
stehen ebenfalls recht hoch im Kurs. Dem 
gegenüber stören sich die Befragten vor allem an 
einer schlechten ÖPNV-Anbindung, zu wenig 
Gastronomie 
und dem 
Durchgangs-
verkehr. 
Insgesamt sind 
es fast doppelt 
so viele positive 
Nennungen als 
es negative 
sind. 

 

 

Die Lebensbedingungen für Familien, Kinder und 
Erwachsene werden jeweils mit über 90 Prozent 
sehr positiv bewertet (Frage 5, hier nicht 
abgebildet). Die Zufriedenheit für Familien ist mit 
fast 96 Prozent dabei besonders hoch. Bei den 
Seniorinnen und Senioren wie auch bei den 
Jugendlichen werden die Lebensbedingungen zu 78 
bzw. rund 58 Prozent positiv bewertet, die 
Zustimmung fällt aber bei den betroffenen 
Altersgruppen deutlich höher aus: So bewerten 65 
Prozent der befragten Jugendlichen ihre 
Lebensbedingungen positiv, während es bei den 
Altersgruppen ab 65 Jahren im Durschnitt 82 
Prozent sind. Im kommunalen Vergleich ist dies 
nicht unüblich. 

BESONDERE EREIGNISSE UND ORTE 

Auf die Frage, welches Ereignis die Befragten mit 
der Gemeinde Rosengarten am meisten verbinden, 
gibt der Großteil der Befragten persönliche 
Ereignisse wie Geburt (eigene oder die der Kinder),
Kauf bzw. Bau des Eigenheims, Schulzeit oder 
Hochzeit an. Auch die Dorffeste, Hocketse und 
Vereinsfeste spielen für die Befragten eine zentral
Rolle (Frage 13, hier nicht abgebildet). 

Ebenfalls ist es auch das eigene Zuhause oder der 
eigene Wohnort, der als Lieblingsort besonders von 
den Bürgerinnen und Bürgern mit der Gemeinde 
Rosengarten verbunden wird (Frage 12, hier nicht 
abgebildet). Auch der Kelterbuckel, der Kocher bzw. 
Kochersteg oder das Ebertal sind sehr wichtige Orte
für die Bevölkerung in der Gemeinde. 

Ergebnisse der Bürgerbefragung – TEIL 1 
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Verunreinigung durch Hunde
Es kommen immer wieder Beschwerden von Mitbürgern bei der 
Gemeindeverwaltung ein, die mit den „Geschäfts-Methoden“
mancher Hunde nicht einverstanden sind. Gemeint sind die Ver-
unreinigungen, welche die Vierbeiner auf den Gehwegen, vor 
Garagenausfahrten, in fremden Vorgärten, in Grün- und Erho-
lungsanlagen, Felder, Wiesen usw. hinterlassen.
Hundebesitzer erwarten von ihren Mitmenschen Verständnis und 
Sympathie für ihre Tiere. Dies wird aber nur dann der Fall sein, 
wenn auch die Hundebesitzer Verständnis für die Anliegen ihrer 
Mitbürger zeigen. Die meisten Hundebesitzer haben ihre Vier-
beiner zur Ordnung erzogen. Rücksichtnahme ist für sie eine 
Selbstverständlichkeit. Aber es gibt auch einen gewissen Prozent-
satz Unbelehrbarer. Diese müssen wir darauf hinweisen, dass 
nach § 13 polizeiliche Umweltschutz-Verordnung der Gemeinde 
Rosengarten der Halter/Führer eines Hundes verpfl ichtet ist, 
dafür zu sorgen, dass der Hund seine Notdurft nicht auf die o. g. 
Flächen verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unver-
züglich zu beseitigen. 
Außerdem dürfen Hunde ohne Begleitung einer aufsichtsfähigen Per-
son, die auf das Tier jederzeit einwirken kann, nicht frei umherlaufen.
Im Innenbereich (§§ 30 – 34 BauGB) sind auf öffentlichen Stra-
ßen und Gehwegen sowie generell im Wald und in Naturschutz-
gebieten Hunde an der Leine zu führen.
Verstöße gegen diese Regelungen werden mit Bußgeldern bis zu
5.000,00 Euro geahndet.

Haben Sie Ihren Hund angemeldet?

Pfl icht zur An- und Abmeldung
Die Hundehalter werden auf ihre Pfl icht zur steuerlichen An- und 
Abmeldung ihrer Hunde aufmerksam gemacht. Nach unserer Satzung 
beträgt die Hundesteuer für jeden im Gemeindegebiet gehaltenen, 
über drei Monate alten Hund 81 Euro (Listenhund 324 Euro).
Werden in einem Haushalt mehrere Hunde gehalten, erhöht sich der 
Steuerbetrag für den zweiten und jeden weiteren Hund auf 
162 Euro (den zweiten und jeden weiteren Listenhund auf 648 Euro).
Nach der gemeindlichen Hundesteuersatzung erhebt die Ge-
meinde für jeden über drei Monate alten Hund die Hundesteuer. 
Die Steuerschuld für das Jahr entsteht am 1. Januar des betref-
fenden Jahres. Wird ein Hund nach dem 1. Januar drei Monate 
alt oder wird ein über drei Monate alter Hund erst nach diesem 
Zeitpunkt gehalten, so beginnt die Steuerpfl icht am ersten Tag 
des auf den Beginn des Haltens folgenden Kalendermonats. Be-
ginnt die Hundehaltung bereits am ersten Tag eines Kalender-
monats, so beginnt auch die Steuerpfl icht mit diesem Tag. Die 
Steuerpfl icht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem die 
Hundehaltung beendet wird.

Das Rosengarten mobil fährt für Sie!
– Fahrten auch außerhalb der Gemeinde möglich –

Wann fi nden die Fahrten statt?
Das Rosengarten mobil fährt für Sie 
an Werktagen (Montag bis Freitag) im 

Gemeindegebiet von Rosengarten und Umgebung. Die Fahrt-
zeiten sind von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 13.30 Uhr bis 
17.00 Uhr vorgesehen.

Was ist besonders zu beachten:
Fahrgäste müssen Mund-Nasen-Masken tragen.
Fahrgäste dürfen keine Erkältungssymptome haben.
Der Fahrer öffnet und schließt die Außentüren.
Mitfahrberechtigt sind Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet 
haben oder über 50 Jahre alt sind und einen Schwerbehinderten-
ausweis besitzen.
Fahrten müssen spätestens donnerstags für die kommende Woche 
angemeldet werden.
Für Ihren Fahrtwunsch und weitere Fragen melden Sie sich gerne 
bei Frau Niedrée unter der Telefonnummer 95017-0.

Bürgerbüro

Jubilare

Zuzüge

Infos
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Ohne Abschläge früher in Rente
Seit 2012 müssen Arbeitnehmer abhängig vom Geburtsjahrgang 
länger arbeiten, bevor sie in die Regelaltersrente gehen können. 
Die Altersgrenze rückt schrittweise von 65 auf 67 Jahre. Wer 
dennoch vorzeitig in die Altersrente gehen will, muss meist Ab-
schläge in Kauf nehmen. Diese Abschläge kann man jedoch ab 
dem 50. Lebensjahr durch zusätzliche Beiträge zur Rentenversi-
cherung ganz oder teilweise ausgleichen. Das teilt die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
Wer Interesse an einer Sondereinzahlung hat, kann die individuel-
le Beitragshöhe über eine spezielle Rentenauskunft bei der DRV 
erfahren. Diese muss beantragt werden. Der gesetzliche Renten-
versicherungsträger berechnet dann den Wert für den Ausgleich 
der Rentenminderung zum beabsichtigten Rentenbeginn nach 
einer gesetzlich festgelegten Formel. Bedingung dafür ist, dass 
die versicherungsrechtlichen Voraussetzungen für eine vorgezo-
gene Rente vom Beitragszahlenden auch erfüllt werden können. 
Die Sonderzahlung kann einmalig oder ggf. verteilt über einen 
längeren Zeitraum in Teilzahlungen erfolgen. Die Höhe der Bei-
tragszahlung hängt vom Umfang der Rentenminderung ab. Es 
besteht keine Verpfl ichtung, den maximalen Beitrag einzahlen zu 
müssen. Auch Ausgleichszahlungen in geringerer Höhe sind 
möglich. Wenn die Rente letztlich doch nicht vorzeitig in An-
spruch genommen wird, wirken sich zusätzlich eingezahlte Bei-
träge in der Regel dennoch rentensteigernd aus. Eine Rückerstat-
tung der Beiträge ist allerdings ausgeschlossen. Beitragszahlungen 
zur Rentenversicherung sind steuerlich absetzbar. Nähere Aus-
künfte zum Steuerrecht erteilen die Finanzbehörden, Steuerbera-
ter und die Lohnsteuerhilfevereine. 
Mehr Informationen rund um die Sondereinzahlung enthält der 
kostenlose Flyer „Flexibel in den Ruhestand“. Er kann von der 
Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de herunter-
geladen oder als Papierversion bestellt werden (Tel. 0721/825-
23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de). 
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie auf 
unserer Internetseite unter http://www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de abrufen. 

Lernort Bauernhof Fachexkursion 
Mastschweine, Tierwohl und Lehrpfad zur Landwirtschaft
Am 26. Oktober 2022 fi ndet die Fachexkursion Lernort Bauern-
hof in Zusammenarbeit mit dem Bauernverband Schwäbisch Hall 
Hohenlohe Rems und den Landratsämtern der Landkreise 
Schwäbisch Hall, Hohenlohe, Main-Tauber und Rems-Murr 
statt. Eingeladen sind Landwirt/-innen, die Lernort Bauernhof 
anbieten oder neu einsteigen möchten. 

Inhalte der Fachexkursion: 
• Schweinemast – praktische Umsetzung von Lernstationen 

zu Futter und Tierwohl
• Einblick in die Erstellung eines Lehrpfades zur Landwirt-

schaft und deren Nutzen für Lernort Bauernhof
• Informationen zu Lernort Bauernhof

Termin: 26. Oktober 2022, 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Veranstaltungsort: Landwehrhof Baureis, Standorf 6, 
 74575 Schrozberg

(die Anfahrtsbeschreibung erhalten Sie nach 
 der Anmeldung)
Referenten/-innen: Tanja und Peter Baureis, Katrin Humpfer
Kosten: 25,- I inklusive Verpfl egung

Anmeldung bis 21. Oktober 2022 bitte per Fax oder E-Mail an:
Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems, Andrea Ble-
her, Fax 07944/9425140, E-Mail: andrea.bleher@lbv-bw.de.

Infos Landratsamt

Informationen aus dem Kreistagsausschuss 
für Umwelt und Technik
Landkreis. Der Ausschuss für Umwelt und Technik des Kreistags 
tagte am 29. September 2022 im Landratsamt in Schwäbisch 
Hall. Im Rahmen der Tagesordnung stimmte der Ausschuss ei-
nem Energiemanagement für die landkreiseigenen Liegenschaf-
ten zu. Zur Radkonzeption für den Landkreis wurde über den 
Sachstand berichtet, und der Ausschuss beschloss über das 
weitere Vorgehen. Anschließend behandelte der Ausschuss die 
Erneuerung der Straßenmeisterei Gaildorf-Unterrot sowie die 
ökologisch orientierte Pfl ege von Straßenbegleitgrün im Land-
kreis. Die Jahresbilanz der Abfallwirtschaft 2021 und die Abfall-
gebührenkalkulation bildeten den Abschluss der Tagesordnung. 
Als positive Nachricht konnte Landrat Gerhard Bauer hierzu ver-
melden, dass die Abfallgebühren im Landkreis im kommenden 
Jahr 2023 nicht erhöht werden müssen, sondern stabil bleiben.
Lesen Sie gerne Einzelheiten zu den Themen und Beschlüssen 
nach auf der Homepage des Landratsamtes Schwäbisch Hall 
unter www.LRASHA.de�Landkreis� Kreistag & Politik (https://
session.lrasha.de/bi/). 

Aus dem Kreistag: Informationen aus dem 
Jugendhilfeausschuss
Der Ausschuss für Umwelt und Technik des Kreistags tagte am 
29. September 2022 im Landratsamt in Schwäbisch Hall. Im 
Rahmen der Tagesordnung stimmte der Ausschuss einem Ener-
giemanagement für die landkreiseigenen Liegenschaften zu. Zur 
Radkonzeption für den Landkreis wurde über den Sachstand be-
richtet und der Ausschuss beschloss über das weitere Vorgehen. 
Anschließend behandelte der Ausschuss die Erneuerung der 
Straßenmeisterei Gaildorf-Unterrot sowie die ökologisch orien-
tierte Pfl ege von Straßenbegleitgrün im Landkreis. Die Jahresbi-
lanz der Abfallwirtschaft 2021 und die Abfallgebührenkalkulation 
bildeten den Abschluss der Tagesordnung. Als positive Nachricht 
konnte Landrat Gerhard Bauer hierzu vermelden, dass die Abfall-
gebühren im Landkreis im kommenden Jahr 2023 nicht erhöht 
werden müssen, sondern stabil bleiben.
Lesen Sie gerne Einzelheiten zu den Themen und Beschlüssen 
nach auf der Homepage des Landratsamtes Schwäbisch Hall 
unter www.LRASHA.de > Landkreis > Kreistag & Politik (https://
session.lrasha.de/bi/). 

Der Pfl egestützpunkt informiert und berät

Anspruch auf Verhinderungspfl ege –
Leistungen für 2022 noch beantragen
Jeder, der einen Angehörigen zu Hause pfl egt, braucht einmal 
eine Auszeit um wieder aufzutanken und neue Kraft zu schöpfen. 
Ist eine private Pfl egeperson durch Krankheit, Urlaub oder aus 
anderen Gründen vorübergehend an der Pfl ege gehindert, über-
nimmt die Pfl egeversicherung die Kosten einer Ersatzpfl ege. 
Diese sogenannte Verhinderungspfl ege kann etwa durch einen 
ambulanten Pfl egedienst, ehrenamtlich Pfl egende oder Angehö-
rige erfolgen. Die Höhe des Zuschusses hängt davon ab, wer die 
Verhinderungspfl ege leistet. Übernehmen ambulante Pfl ege-
dienste, Nachbarn oder entfernte Verwandte die Pfl ege während 
die Pfl egeperson verhindert ist, zahlt die Pfl egeversicherung bis 
zu 1.612 Euro im Kalenderjahr. Voraussetzung ist, dass der Pfl e-
gebedürftige mindestens in den Pfl egegrad 2 eingestuft ist und 
die Pfl egeperson diesen seit mindestens sechs Monaten zu Hau-
se gepfl egt hat.
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Wenn Sie Fragen zum Thema Verhinderungspfl ege oder allge-
mein zu Pfl ege und Unterstützung im Alltag haben, können Sie 
sich jederzeit an die Beraterinnen des Pfl egestützpunktes Land-
kreis Schwäbisch Hall wenden. Sie sind erreichbar unter den 
Telefonnummern 0791/755-7888 und 07951/492-5555 oder per 
E-Mail an info@psp-sha.de.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Nächster Dienst:
Montag, 17.10.2022, Beginn: 19.30 Uhr

Aus dem Jugendhaus

– Voranzeige –

„Filmkiste“ – Kinderkino in Rosengarten
„Jim Knopf und die Wilde 13“ am 24.10.2022

Das Kinderkino des Landkreises startet mit „Jim Knopf und die 
Wilde 13“ in sein 28. Filmjahr. Ein neues, spannendes Familien-
abenteuer um Jim und Lukas und ihren beiden Lokomotiven 
Emma und Molly, welche alle 4 erneut zu einer für alle spannen-
den Abenteuerreise aufbrechen.
Neue Abenteuer warten auf Jim Knopf und Lukas den Lokomotiv-
führer! Nachdem die beiden Freunde den Drachen Frau Mahlzahn 
besiegt haben, sinnt die Piratenbande „Die Wilde 13“ auf Rache. 
Mit ihren Dampfl oks Emma und Molly begeben sich die Lummer-
länder auf eine gefährliche Reise, auf der auch Jims sehnlichster 
Wunsch in Erfüllung gehen könnte: Er will endlich die Wahrheit 
über seine mysteriöse Herkunft ans Licht bringen.
Die Vorstellung am Montag, den 24.10.2022, im Bürgersaal in der 
Rosengartenhalle beginnt um 15.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 1,00 I. 
Der Film hat die FSK Altersfreigabe ab 0 Jahre und dauert 120 
Minuten.
Abschließend ein Hinweis an die Eltern unserer Filmkistebesu-
cher: Der Film erhielt die FSK Altersfreigabe ab 0 Jahre. Der Bun-
desverband Jugend und Film e. V. empfi ehlt diesen Film für 
Kinder ab 6 Jahre. Bitte bedenken Sie dies, wenn Sie ihr Kind ins 
Kinderkino im Monat Oktober lassen.
Landratsamt Schwäbisch Hall E-Mail: d.winter@lrasha.de 
Referent für Jugendarbeit – Dietmar Winter Tel.: 0791/755-7568,
Fax: 0791/755-97568

ÖFFNUNGSZEITEN IM JUGENDHAUS im Zentrum
(Flurstr. 6, Westheim):

*für Kids ab 10 Jahren!*
DIENSTAG: 16.00 – 19.00 Uhr
DONNERSTAG: 16.00 – 19.00 Uhr
FREITAG: 15.00 – 20.00 Uhr

Neues vom Mädchentreff

**für Mädchen ab 10 Jahren** 
Die gruseligste Zeit im Jahr steht 
vor der Tür. Halloween!
Wir treffen uns am Mittwoch, 19. 
Oktober, um 17 Uhr, im Jugend-
haus. Dort schnitzen wir Kürbis-
se und backen Pizza. Wer 
Schnitzwerkzeug zu Hause hat, 
darf dies gerne mitbringen.
Bitte bringt dafür 5 Euro mit!
Wir freuen uns auf euch.
Ricarda Kersten, Mobil 0177/ 6818498, Tanja Kästel und Hannah 
Löchner

Aus den Kindergärten

Auf die Äpfel, fertig, los…. 
Sooo viele Äpfel, staunten die Kinder der Schmetterlingsgruppe 
nach getaner Arbeit, als sie in den Anhänger schauten.
Fleißig machten sie ihre Eimer voll und ruck zuck waren die Bäu-
me abgeerntet. 
Im Tausch erhielten wir leckeren Apfelsaft, den wir uns nun 
schmecken lassen.
Vielen Dank an Familie Bär, für die tolle Vorbereitung und Unter-
stützung! 
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Aus der Forstwirtschaft

Liebe Mitglieder, liebe Freunde 
vom Waldbauverein,
dieses Jahr findet die Hauptversammlung des Waldbauvereins 
Mainhardter Wald e. V. (WBV) und der Forstbetriebsgemeinschaft 
Mainhardter Wald w.V. (FBG) am:
Samstag, den 15.10.2022, um 13.30 Uhr, im Gasthof Löwen in 
Mainhardt-Stock statt.
Die Einladung mit Tagesordnung kann über folgenden Link ge-
öffnet werden: Einladung Hauptversammlung 2022.
Die bisherige Satzung und der neue Satzungsentwurf der FBG, 
über welchen unter Tagesordnungspunkt 9 abgestimmt wird, 
sind auf unserer Homepage eingestellt und über folgenden Link 
zu finden: FBG-Satzung

Regionales Waldgespräch Mainhardt
Am 19.10.2022 findet in der Mainhardter Waldhalle ein regiona-
les Waldgespräch – Dialogformat der Waldstrategie Baden-Würt-
temberg – statt.
Schwerpunktthema: „Nutzungsverzicht oder nachhaltige Holz-
nutzung – was können unsere Wälder bei den Herausforderun-
gen des Klimawandels leisten?“
Nähere Informationen enthält unsere Homepage unter folgen-
dem Link: Regionales Waldgespräch Mainhardt

Vortragsreihe Wald 
Der Waldbauverein Schwäbisch Hall und die Volkshochschule 
Gaildorf haben Vorträge zu folgenden Themen organisiert:
- Die Erle am 28.10.2022
- Die Fichte am 18.11.2022

Nähere Informationen enthält unsere Homepage unter folgen-
dem Link: Vortragsreihe Wald

Kirchenmitteilungen

Herr, ich danke dir, dass ich einzigartig gemacht bin.
Die Bibel: nach Psalm 139, 14

Evang. Kirchengemeinde 
Westheim-Uttenhofen 
Pfarrer Bilger, Tel. 59510, Fax 9542951, E-Mail: Pfarramt.Westheim@elkw.de, www.martinskirche.info 

Am besten erreichen Sie uns dienstags und donnerstags von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Frau Windisch nimmt Ihre Anliegen und Wünsche auf jeden Fall 
entgegen. Sollte ich nicht da sein, sprechen Sie Ihren Namen und 
Ihre Telefonnummer auf den Anrufbeantworter. Ich rufe Sie ger-
ne zurück.
Ich wünsche Ihnen im Namen der Kirchengemeinde alles Gute 
und Gottes Segen.
Ihr Pfarrer Matthias Bilger

Freitag, 14. Oktober 2022
	16.00 Uhr	 Jungschar „Kreuz und quer“ (Vorschule bis Klasse 2), 

Gemeindehaus Westheim
	18.00 Uhr	 Volleyball, Dorfgemeinschaftshaus Uttenhofen 
	18.30 Uhr	 Teenstreff, Gemeindehaus Westheim

Samstag, 15. Oktober 2022
	18.30 Uhr	 Jugendgottesdienst „One way“, Martinskirche Westheim

Der Wochenspruch:
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe. � 1. Johannes 4,21

Sonntag, 16. Oktober 2022 – 18. Sonntag nach Trinitatis
	 9.45 Uhr	 Gebetsgemeinschaft, Gemeindehaus Westheim
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Martinskirche Westheim 

(Pfarrer Bilger)
	10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Beginn: Martinskirche
Dienstag, 18. Oktober 2022
	19.00 Uhr	 Jugendhauskreis (Jugendalphakurs) bei Fam. Hallens-

leben, Mühlhaldenstr. 7/1, nähere Infos bei Carina 
Hallensleben, Tel. 0791/53364

	19.30 Uhr	 Chorprobe, Gemeindehaus Westheim
	19.00 Uhr	 Kinderkirch-Vorbereitung, Rosenstüble Westheim
Mittwoch, 19. Oktober 2022
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus Westheim
	17.00 Uhr	 Jungschar (Klasse 2 - 6), Gemeindehaus Westheim
	19.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde der Apis, Gemeindehaus West-

heim
Donnerstag, 20. Oktober 2022
	 9.45 Uhr	 ökumenische Krabbelgruppe, Anmeldung und Kon-

takt: Tamara Maier, Tel. 0176/23462444 und Kristin 
Schien, Tel. 01514/0769490, Kath. Gemeindehaus 
Westheim

	12.00 Uhr	 Gemeindemittagessen (mit Anmeldung!), Gemeinde-
haus Westheim

	20.00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus Westheim 
(M. Feuchter)

Vorschau:
Freitag, 21. Oktober 2022
	18.00 Uhr	 Volleyball, Dorfgemeinschaftshaus Uttenhofen 
	18.30 Uhr	 Teenstreff, Gemeindehaus Westheim

Abfahrt zur Gemeindefreizeit nach Rot am See (bis 
Sonntag). Bitte melden Sie sich bis 17. Oktober 2022 
an.

Sonntag, 23. Oktober 2022
Wegen Gemeindefreizeit kein Gottesdienst in Westheim! 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst um 10.00 
Uhr in der Marienkirche Rieden mit Prädikant Kircher.
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen im Gemeindehaus sind 
barrierefrei.

Gemeindefreizeit
Von 21. bis 23. Oktober 2022 gehen wir auf unsere Gemeinde-
freizeit in Rot am See (www.pension-seiffer.de). Für die Bibelar-
beit konnten wir Matthias Rapsch von Promission e. V. gewinnen. 
Er wird uns wertvolle Impulse rund um das Thema Gemeinsam 
mit Jesus Christus unterwegs geben. 
Gemeinsamer Beginn der Freizeit ist am Freitag um 18.00 Uhr 
mit dem Abendessen.
Der Abschluss ist am Sonntag nach dem Mittagessen und die 
Rückreise wird dann ab ca. 14 Uhr sein.
Die Kosten für das Wochenende betragen:
Erwachsene ab 18 Jahren	 80 Euro
Kinder unter 18 Jahren in Begleitung	 25 Euro
Jugendliche (ohne Begleitung)	 50 Euro
Schüler und Studenten bis 24 Jahren	 50 Euro
Kinder unter 3 Jahren      frei
Überweisung bis zum 17. Oktober an:
Evang. Kirchengemeinde Westheim-Uttenhofen
IBAN: DE 73 62250030 000 5366495
BIC: SOLADES1SHA
Kreissparkasse Schwäbisch-Hall
In Fahrgemeinschaften kommen wir mit privaten Pkws nach Rot 
am See.
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…………………………… bitte hier abtrennen …………………………

Verbindliche Anmeldung für die Gemeindefreizeit 
in der Pension Seiffer, Rot am See 

(Ausschneiden und bis spätestens 17. Oktober im Pfarramt Westheim 
abgeben.)

Name(n):

…………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………

Ich bin/Wir sind  ______ Vegetarier 

Es bestehen folgende Lebensmittelunverträglichkeiten:

…………………………………………………………………………

………………………………………………………………………

Ich bin/Wir sind  ______ Person(en).

Ich/Wir brauche(n) ______ Mitfahrgelegenheit(en)

Ich/Wir haben ______ freie Plätze.

……………………… …………………………………………
Datum Unterschrift

(bei Jugendlichen des gesetzlichen Vertreters)

…………………………… bitte hier abtrennen …………………………

Kinderbibelwoche 2022 

Kinderbibelwoche 2022
in den Osterferien für Kids von der 1.- 6. Klasse

Freut Ihr euch auch schon darauf? Dann kommt doch einfach am
Mittwoch, den 20. April

Donnerstag, den 21. April
Freitag, den 22. April

zwischen 14.30 Uhr und 17.00 Uhr zu uns ins Gemeindehaus in Westheim.
Wir hören Geschichten von Gott, wir singen, basteln und spielen und auf euch 
warten garantiert ein paar Überraschungen.
Der Abschussgottesdienst ist am Sonntag, den 24. April, um 10.00 Uhr. 

P.S. Bitte bringt zu den Kinderbibeltagen Stifte, Schere und Kleb mit!
-----------------------------------------------------------------------------------------------------

Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind _________________________________ 

Klasse _______ an der Kinderbibelwoche teilnimmt.

E-mail-Adresse: ________________________________________________________

Ich kann für die KiBiWo einen Kuchen, Gebäck oder Obst mitbringen:

An welchem Tag?____________________________________

_____________________________________________________________________
(Unterschrift / Tel. während der Kinderbibelwoche für den Notfall)

Anmeldungen bis einschließlich MONTAG, DEN 11. APRIL BEI DEN

RELIGIONSLEHRERN ODER DIREKT IM PFARRAMT WESTHEIM, PFARRGASSE 9, ABGEBEN. 

Kinderbibelwoche 2022
in den Osterferien für Kids von der 1.- 6. Klasse

Freut Ihr euch auch schon darauf? Dann kommt doch einfach am
Mittwoch, den 20. April

Donnerstag, den 21. April
Freitag, den 22. April

zwischen 14.30 Uhr und 17.00 Uhr zu uns ins Gemeindehaus in Westheim.
Wir hören Geschichten von Gott, wir singen, basteln und spielen und auf euch 
warten garantiert ein paar Überraschungen.
Der Abschussgottesdienst ist am Sonntag, den 24. April, um 10.00 Uhr. 

P.S. Bitte bringt zu den Kinderbibeltagen Stifte, Schere und Kleb mit!
-----------------------------------------------------------------------------------------------------

Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind _________________________________ 

Klasse _______ an der Kinderbibelwoche teilnimmt.

E-mail-Adresse: ________________________________________________________

Ich kann für die KiBiWo einen Kuchen, Gebäck oder Obst mitbringen:

An welchem Tag?____________________________________

_____________________________________________________________________
(Unterschrift / Tel. während der Kinderbibelwoche für den Notfall)

Anmeldungen bis einschließlich MONTAG, DEN 11. APRIL BEI DEN

RELIGIONSLEHRERN ODER DIREKT IM PFARRAMT WESTHEIM, PFARRGASSE 9, ABGEBEN

in den Herbstferien für Kids 
von der 1. - 6. Klasse
Freut ihr euch auch schon darauf? 
Dann kommt doch einfach am
• Mittwoch, den 2. November
• Donnerstag, den 3. November
• Freitag, den 4. November 
zwischen 14.00 Uhr und 16.30 Uhr zu uns ins Gemeindehaus in 
Westheim.
Wir hören Geschichten von Gott, wir singen, basteln und spielen 
und auf euch warten garantiert ein paar Überraschungen.
Der Abschussgottesdienst ist am Sonntag, den 6. November, um 
10.00 Uhr.

PS: Bitte bringt zu den Kinderbibeltagen Stifte, Schere und Kleb mit! 
…………………………… bitte hier abtrennen …………………………

Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind ……………………

…………………………………………………………………………

Klasse ………… an der Kinderbibelwoche teilnimmt.

E-Mail-Adresse: ………………………………………………………

Ich kann für die KiBiWo einen Kuchen, Gebäck oder Obst mit-
bringen:

An welchem Tag? ……………………………..............………………

…………………………………………………………………………
(Unterschrift/Tel. während der Kinderbibelwoche für den Notfall)

…………………………… bitte hier abtrennen …………………………

Anmeldungen bis einschließlich Montag, den 24. Oktober bei 
den Religionslehrern oder direkt im Pfarramt Westheim, Pfarr-
gasse 9, abgeben.

Wer hat Lust auf Mittagessen 
in netter Gesellschaft?
Auch künftig wollen wir am ersten und dritten Don-
nerstag im Monat von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr ein 
gemeinsames Mittagessen anbieten (Unkosten auf 
Spendenbasis). Jung und Alt sind hierzu herzlich ins 

ev. Gemeindehaus in Rosengarten-Westheim eingeladen. Neue 
Gesichter sind immer herzlich willkommen! Es können auch nur 
Einzeltermine genutzt werden.
Das nächste Mittagessen fi ndet statt am Donnerstag, 20. Okto-
ber 2022.
Wichtig!
Eine Anmeldung muss jeweils bis dienstags 11 Uhr vor dem Es-
sen im Pfarrbüro (Tel. 59510) erfolgen. Gerne holen wir Sie bei 
Bedarf auch mit dem Auto ab und fahren Sie wieder nach Hause. 
Wenn Sie dieses Angebot nutzen möchten, sagen Sie dies bitte 
bei Ihrer Anmeldung.
Wir freuen uns auf Sie!

Jahresrechnung
Die Jahresrechnung 2021 liegt im Pfarrhaus zur Einsichtnahme auf.
Interessierte können diese vom 17. Oktober bis 4. November 
2022 einsehen. Bitte melden Sie sich möglichst vorher bei Kir-
chenpfl eger Klaus Haas telefonisch an (Tel. 0791/55058).

Evang. Kirchengemeinde Rieden
Pfarrer Friedemann Horrer, Tel. 51766, E-Mail: pfarramt.bibersfeld@elkw.de

Das Pfarrbüro Bibersfeld-Rieden ist besetzt freitags von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr.

Mittwoch, 12. Oktober 2022
 20.00 Uhr Kirchenchorprobe, neue Sängerinnen und Sänger sind 

immer sehr willkommen!
Donnerstag, 13. Oktober 2022
 16.00 Uhr Kids-Club Rieden im Gemeindehaus für Kinder ab 

dem Vorschulalter bis Klasse 2
 18.00 Uhr Jungschar Sanzenbach (ab Kl. 3) bei Fam. Kümmerer, 

 Kiesbergweg 7 

WOCHENSPRUCH
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass er auch 
seinen Bruder liebe.  (1. Joh. 4,21)

Sonntag, 16. Oktober – 18. So. n. Trinitatis
 10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horrer)

 Opfer für die allgem. Gemeindearbeit
Dienstag, 18. Oktober 2022
 18.30 Uhr Teeniekreis in Sanzenbach bei Familie Tauberschmidt, 

Tannenbühl 4
Mittwoch, 19. Oktober 2022
 20.00 Uhr Kirchenchorprobe, neue Sängerinnen und Sänger sind 

immer sehr willkommen!
Donnerstag, 20. Oktober 2022
 16.00 Uhr Kids-Club Rieden im Gemeindehaus für Kinder ab 

dem Vorschulalter bis Klasse 2
 18.00 Uhr Jungschar Sanzenbach (ab Kl. 3) bei Fam. Kümmerer, 

 Kiesbergweg 7 

Kinderbibelwoche in Rieden
Gleich zum Beginn der Herbstferien gibt es in Rieden wieder eine 
Kinderbibelwoche. Wir freuen uns auf Kinder zwischen dem Maxi-
Alter bis zu 12 Jahren. In der Kibiwo werdet ihr an drei Tagen Daniel 
und seinen löwenstarken Freund kennenlernen. Interessiert? 
Dann kommt doch vorbei im Gemeindehaus Rieden (direkt hin-
ter der Kirche) am 
Montag, 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
Dienstag, 8.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Mittwoch, 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
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Alles drin, was zur Kinderbibelwoche gehört: Theater, Kleingrup-
pen, Basteln, Singen, Spielen, Toben – und eine Nachtwanderung. 
Am Montag und Mittwoch bieten wir ein Frühstück, am Dienstag 
(den 1. November 2022) auch Mittagessen und Abendessen.
Wir freuen uns auf euch!
Den Familiengottesdienst zum Abschluss feiern wir am Sonntag, 
den 6. November 2022 um 10.00 Uhr.
Dazu seid ihr herzlich eingeladen.
Veranstalter ist die Evang. Kirchengemeinde Rieden
Anmeldungen bei Martin Reti (Tel. 0791/9540198) oder unter 
martin.reti@web.de. 

Aktuelles und Interessantes zu unserer Kirchengemeinde finden 
Sie im Internet unter www.kirchenbezirk-schwaebischhall.de/
Gemeinden/Rieden.
Gottes Segen und viel Gesundheit wünschen Ihnen
Pfarrer Friedemann Horrer und der Kirchengemeinderat Rieden

Evang. Kirchengemeinde Tullau 
Pfarramt Steinbach 
Pfr. Holger Stähle, Tel. 3892

Sonntag, 16. Oktober 2022
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Urbanskirche mit Dekan i. R. Rein-

hard Tröster
Dienstag, 18. Oktober 2022
	18.00 Uhr	 Gemeindetreff im Gemeindesaal der Martinskirche 

Steinbach, Thema Diakonie
Mittwoch, 19. Oktober 2022
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Brenzhaus
Sonntag, 23. Oktober 2022
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Marlen Maier in der Wolf-

gangskirche in Tullau mit Pfarrer Holger Stähle

Evang. Kirchengemeinde  
Bibersfeld-Raibach
Pfarramt: Tel. 5 17 66

Das Pfarrbüro Bibersfeld-Rieden ist besetzt freitags von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr.

Mittwoch, 12. Oktober 2022
	14.30 Uhr	 Konfi-Unterricht Gruppe 1
	16.00 Uhr	 Konfi-Unterricht Gruppe 2
	19.30 Uhr	 Konfirmanden-Elternabend im Gemeindehaus
Donnerstag, 13. Oktober 2022
	17.30 Uhr	 Bubenjungschar
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe
Freitag, 14. Oktober 2022
	17.00 Uhr	 Mädchenjungschar
	20.00 Uhr	 Upstairs

Samstag, 15. Oktober 2022 
von 9.00 Uhr bis ca. 11.00 Uhr 
im evang. Gemeindehaus in 
Bibersfeld
Zu Beginn des Herbstes 
möchten wir nach so langer 
Zeit endlich mal wieder ein-
laden zu einem gemeinsamen 
Frauenfrühstück, dieses Mal 

bei Müsli, Gebäck und Butterbrezeln.
Als Referentin konnten wir Kristyn Mogler vom „Leuchtturm West-
heim“ gewinnen.
Unkostenbeitrag: ca. 5,00 Euro
Voranmeldung bei Anja Kirschner, Tel. 0791/20338969 oder bei 
Eva Horrer, Tel. 0791/51766 oder horrer.e@web.de.

WOCHENSPRUCH
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass er auch 
seinen Bruder liebe. � (1. Joh. 4,21)

Sonntag, 16. Oktober – 18. So. n. Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Spielzeit der Kinder
	10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Nick Luft und Anton-Linus 

Totzauer
		  Predigttext: Eph. 5, 15-20 (Pfr. Horrer)
		  Sie können die Gottesdienste kontaktfrei online über 

YouTube „besuchen“. Die Zugangsdaten und Aktuel-
les werden regelmäßig auf unserer Homepage ver-
öffentlicht.

		  Sie finden Sie unter: www.kirchenbezirk-schwae-
bischhall.de/gemeinden/bibersfeld/kirche-zu-hause.

Montag, 17. Oktober 2022
	17.00 Uhr	 Vorbereitungstreffen für den Adventsbasar, neue Ide-

en sind willkommen!
Dienstag, 18. Oktober 2022
	 9.30 Uhr	 Kirchen-Käfer-Treff
	19.30 Uhr	 Abendgebet
	20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe
Mittwoch, 19. Oktober 2022
	14.30 Uhr	 Konfi-Unterricht Gruppe 1
	16.00 Uhr	 Konfi-Unterricht Gruppe 2
	19.00 Uhr	 Kinderkirchvorbereitung
	20.00 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderates
Donnerstag, 20. Oktober 2022
	17.30 Uhr	 Bubenjungschar
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe
Freitag, 21. Oktober 2022
	20.00 Uhr	 Upstairs

Kath. Kirchengemeinde St. Markus, SHA  
mit St. Peter und Paul, Rosengarten
Pastoralreferent Wolfram Rösch, Tel. 5 13 54

Freitag, 14. Oktober 2022
	19.30 Uhr	 Gemeindehaus St. Markus: Kontemplation	
		  Kontakt: Hans Sommer, Tel. 0791/9746597
	29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 15. Oktober 2022
	15.00 Uhr	 vor der Kirche St. Joseph: Trauerwege sind Lebens-

wege, Aloisia Jauch
	18.30 Uhr	 Mariä Geburt 
		  Eucharistiefeier, Vikar Schmid
	Sonntag, 16. Oktober 2022
	 9.00 Uhr	 St. Nikolaus: Eucharistiefeier, Pfarrer Okereke
	10.30 Uhr	 St. Markus: Wortgottesfeier, Pastoralreferent Rösch
		  anschließend Kirchenkaffee
	18.00 Uhr	 St. Johannes: Rosenkranzgebet
	20.00 Uhr	 Gemeindehaus St. Markus: Vivica nos – Chorprobe
		  Kontakt: Domenico Santurri, Tel. 0172/5669230
	Montag, 17. Oktober 2022
	14.30 Uhr	 Gemeindehaus St. Johannes: Marianischer Gebetskreis
	Dienstag, 18. Oktober 2022
	 9.00 Uhr	 St. Markus: Eucharistiefeier, Pfarrer Kothe
	17.50 Uhr	 St. Johannes: Rosenkranzgebet
	18.30 Uhr	 St. Johannes: Eucharistiefeier, Vikar Schmid
	19.30 Uhr	 Gemeindehaus St. Johannes: Cursillo-Gebetskreis
	Mittwoch, 19. Oktober 2022
	19.30 Uhr	 Gemeindehaus St. Markus: Der Nachmittag des Christen-

tums (Bildungsabend), Pastoralreferent Wolfram Rösch
	Donnerstag, 20. Oktober 2022
	 9.45 Uhr	 Gemeindehaus St. Peter und Paul: ökumenische 

Krabbelgruppe	
		  Kontakt: Ann-Cathrin Wilhelm, Tel. 0791/20419744
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	18.00 Uhr	 St. Johannes: eucharistische Anbetung
	19.30 Uhr	 Gemeindehaus Christus König: Chorprobe der Ge-

samtkirchengemeinde	
		 Kontakt: Andreas Konrad, Tel. 0791/93751239

	19.30 Uhr	 Gemeindehaus St. Peter und Paul: St. Peter und Paul 
Chor – Chorprobe
Kontakt: Jutta Tomerl, Tel. 0791/48265

	Freitag, 21. Oktober 2022
	19.30 Uhr	 Gemeindehaus St. Markus: Kontemplation
30. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 22. Oktober 2022
	18.30 Uhr	 Ev. Kirche Michelbach: Eucharistiefeier, Pfarrer Okereke
	Sonntag, 23. Oktober 2022
	10.30 Uhr	 St. Markus: Eucharistiefeier, Pfarrer Okereke
	10.30 Uhr	 St. Nikolaus: Wortgottesfeier, Wortgottesdienstleiterin

Flores León
	18.00 Uhr	 St. Johannes: Rosenkranzgebet
	18.30 Uhr	 St. Markus: Augenblicke, Pastoralreferent Rösch
	20.00 Uhr	 Gemeindehaus St. Markus: Vivica nos – Chorprobe

Kontakt: Domenico Santurri, Tel. 0172/5669230

Die Nacht der Heiligen
Kirchenraum erkunden, entdecken, erspüren
Musik und Impulse
Schola Gregoriana, Leitung: Domenico Santurri
Andreas Konrad, Orgel
Wolfram Rösch, Sandra Biebl, Impulse
Samstag, 22.10.2022, 18.00 - 21.00 Uhr
St. Nikolaus (Großcomburg)

Neuapostolische Kirche 
Rosengarten
Michelfeld: Alois Wimmer, Tel. 85 64 78; Sanzenbach: Jürgen Enslin, Tel. 5 45 76

Gottesdienste
Sonntag, 16.10.2022, 9.30 Uhr in Sanzenbach
Sonntag, 16.10.2022, 9.30 Uhr in Michelfeld

Schöpfung: Gott bewahrt die Schöpfung
Offenbarung 7,3
Gott will, dass die Schöpfung bewahrt bleibt, damit das Evan-
glium verkündigt werden kann.

Donnerstag, 20.10.2022, 20.00 Uhr in Michelfeld
Die Bedeutung des Opferns
1. Mose 4,3
Opfern ist Ausdruck der Dankbarkeit.

Aktuell finden die Wochengottesdienste der Gemeinden Michel-
feld, Sailach und Sanzenbach donnerstags um 20.00 Uhr gemein-
sam in Michelfeld statt.

Gottesdienste aus der Gemeinde Schwäbisch Hall 
können sonntags, 9.30 Uhr und mittwochs, 20.00 
Uhr per Internet-Livestream unter http://stream.nak-
sha.de miterlebt werden.

Impuls für den Glauben:
Wenn wir wissen wollen, wie es überhaupt möglich ist, unseren 
Nächsten zu lieben, sogar unseren Feind zu lieben, müssen wir 
auf Jesus schauen. Wie liebt uns Jesus? Jesus liebt mich bedin-
gungslos, grundlos.
(Stammapostel Jean-Luc Schneider)

Wir heißen Sie herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten!
Informieren Sie sich auch über unseren Glauben unter
http://www.nak.org bzw. https://nac.today/de
und über unsere Gemeinden
https://www.nak-schwaebisch-hall.de/rosengarten-sanzenbach
https://www.nak-schwaebisch-hall.de/michelfeld

Vereinsmitteilungen

Fitness in Rosengarten
Turnabteilungen SV Westheim, SV Uttenhofen und SV Rieden, Bürozeiten: dienstags 18 - 20 Uhr

BLEIB FIT - TURN MIT
Montag:
• 15.30 - 17.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen, SVW Rosengartenhalle

ÜL: Brigitte Zürn, Tel.-Nr. 5 32 95
• 16.15 - 17.15 Uhr Eltern-Kind-Turnen 2 - 4 Jahre, DGH in Utten-

hofen
ÜL: Eva Hoppe, Tel.-Nr. 07 91/9 46 08 33

• 17.00 bis 18.30 Uhr Turnen für Kids im Grundschulalter, SVW
Rosengartenhalle
ÜL: Gordon Ruff, Tel.-Nr. 01 76/74 78 99 81, Carina Hoffmann

• 18.00 - 19.30 Uhr Jazztanz SVU/Dorfgemeinschaftshaus
ÜL: Johanna Dierlamm, Tel.-Nr. 5 52 27

• 18.45 Uhr Walking Sportplatz Rieden
ÜL: Heidrun Izsak, Tel.-Nr. 5 66 35

• 19.00 bis 20.00 Uhr Volleyball Jugendtraining, SVW Rosengar-
tenhalle

• 20.00 bis 22.00 Uhr Volleyball Mannschaftstraining, SVW Ro-
sengartenhalle
Ansprechpartner: Bernhard Ruff, Tel.-Nr. 5 64 06

Dienstag:
• 15.00 bis 16.00 Uhr Kinderturnen ab 4 Jahre SVU/Dorfgemein-

schaftshaus
ÜL: Andrea Flemming, Tel.-Nr. 5 66 70

• 16.00 bis 16.45 Uhr Kinderturnen 1 bis 4 Jahre, SVR Sportheim
ÜL: Johanna Hermann, Tel.-Nr. 95 42 74 21

• 16.15 bis 17.30 Uhr Kinderturnen 1. bis 4. Klasse SVU/Dorf-
gemeinschaftshaus
ÜL: Egbert Schröder, Tel.-Nr. 5 12 48, Andrea Flemming

• 18.30 bis 19.30 Uhr Fitness für Frauen Ü 60, DGH in Uttenhofen
ÜL: Helga Langhof, Tel.-Nr. 5 90 59

• ab 17.30 Uhr Lauf-und Walkingtreff, Treffpunkt Kelterbuckel,
Lauftreffleiter: Franz Stellner, Tel.-Nr. 5 91 38

• 19.15 bis 20.15 GymMix
ÜL: Heidrun Hubert, Tel.-Nr. 9 59 76 97
Treffpunkt Rosengartenhalle

• 20.00 bis 21.00 Uhr Fitnesstraining für Frauen, DGH/Uttenhofen
ÜL: Ursula Kleiner, Tel.-Nr. 5 12 48

Mittwoch:
• 18.00 - 19.30 Uhr Let`s Dance für Kids ab der 7. Klasse, SVU/

Dorfgemeinschaftshaus
ÜL: Andrea Flemming, Tel.-Nr. 5 66 70

• 18.30 – 19.30 Uhr Mittwochsturnen, gemischt SVR/Sportheim
Rieden
ÜL: Sybille Kircher, Tel.-Nr. 01 50/1 02 68 27

• 19.45 - 21.30 Uhr Fitness und Ausdauer für Männer, SVU/Dorf-
gemeinschaftshaus
ÜL: Johanna Dierlamm, Tel.-Nr. 5 52 27

Donnerstag:
• 8.00 bis 9.30 Uhr Walking am Vormittag SVU/Dorfgemein-

schaftshaus
ÜL: Lucie Gwinner, Tel.-Nr. 5 97 67

• ab 17.30 Uhr Lauf- und Walkingtreff, Treffpunkt Kelterbuckel,
Lauftreffleiter: Franz Stellner, Tel.-Nr. 5 91 38

• 18.30 – 19.30 Uhr Fitness Mix SVR/Sportheim Rieden
ÜL: Kirill Manoschkin, Tel.-Nr. 01 76/30 31 72 94

• 19.30 – 20.30 Uhr Rückengymnastik SVR/Sportheim Rieden
ÜL: Werner Sabasch
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•	 20.00 - 21.15 Uhr Funktionsgymnastik für Frauen SVW/Rosen-
gartenhalle
ÜL: Clara Hammel, Tel.-Nr. 01 74/9 03 78 14

•	 20.00 bis 22.00 Uhr Badminton ab 16 J., SVW/Rosengartenhalle
Ansprechpartner: Caroline Opitz, Tel.-Nr. 5 65 52 

Freitag:
•	 8.45 bis 9.45 Fitnesstraining von Kopf bis Fuß SVU/Dorfgemein-

schaftshaus
ÜL: Karin Schukraft, Tel.-Nr. 5 30 30

•	 15.15 - 16.15 Uhr Kinderturnen von 4 bis 6 Jahren SVW/Ro-
sengartenhalle
ÜL: Michaela Gwinner, Tel.-Nr. 5 19 24

Sonntag:
•	 10.00 bis 12.00 Uhr Indoor Flyers Modellflug SVW/Rosengar-

tenhalle
Nur in Absprache mit Ansprechpartner: Michael Hopf, Tel.-Nr. 
9 54 03 78

Ansprechpartner:
SV Westheim:	 Caroline Opitz, Tel. 0791/56552
SV Uttenhofen:	Helga Langhof, Tel. 0791/59059
SV Rieden:	 Andrea Kreuzberger, Tel. 0176/19507802

Fackelwanderung mit Förster Bernd Schramm
Mit einer Rekordbeteiligung von fast 50 Personen ging es am 
vergangenen Freitagabend wieder los. Bei schönstem klarem 
Himmel starteten wir nach einer kleinen Kennenlernrunde und 
Anweisungen zum Umgang mit Fackeln. Nach dem Blumenhof 
war es dann so dunkel, dass wir die Fackeln anzünden konnten. 
In Begleitung des Megavollmondes wanderten wir über Wilhelms-
glück und dem Ebertal wieder hinauf zur Ev. Martinskirche. Dort 
ließen wir den Ausflug bei einer kleinen Stärkung ausklingen.

SV Westheim
Elli Auwerder, Tel. 01 72/1 42 35 77, www.sv-westheim.de, Bürozeiten: dienstags 18.00 - 20.00 Uhr

Abteilung Fußball

Bundesliga und WM in neuer Qualität erleben
Die WM steht vor der Tür und die Bundesliga ist im vollen Gange. 
Durch Walter Betz können diese Spiele jetzt in neuer, besserer 
Qualität im Vereinsheim in Westheim erlebt werden. Walter hat 
uns einen Zuschuss für einen neuen Beamer sowie Leinwand 
gegeben. Diese strahlt schon jetzt die Bundesligaspiele in bester 
Qualität aus. Wir werden ausgewählte Spiele der WM ebenfalls 
im Vereinsheim ausstrahlen, welche das genau sind, erfahrt ihr 
noch. Kühles Bier und Wein gibt es immer. Vielen Dank an Walter 
Betz für den Zuschuss! 
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Jugendfußball-Kooperation
SV Westheim/SV Rieden
Jugendleiter SV Westheim:  Marcel Haderer, Tel. 01 73/3 01 28 05
Jugendleiter SV Rieden:  Jörg Schulz, Tel. 01 76/14 31 69 53

Informationen zu den Trainingszeiten der Fußballjugend 
(Saison 2022/2023):
- A-Jugend (2004/2005):
18.30 - 20.00 Uhr, Montag und Donnerstag, in Rieden
- B-Jugend (2006/2007):
18.30 - 20.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag, in Rieden
- C-Jugend (2008/2009):
17.00 - 18.30 Uhr, Montag und Donnerstag, in Michelbach
- D-Jugend (2010/2011):
17.30 - 19.00 Uhr, Dienstag in Rieden, Freitag, in Westheim
- E-Jugend (2012/2013):
17.30 - 19.00 Uhr, Dienstag in Westheim, Freitag, in Rieden
- F-Jugend (2014/2015):
17.00 - 18.30 Uhr, Dienstag und Freitag, in Westheim
- Bambini (2016/2018):
16.30 - 18.00 Uhr, Freitag, in Rieden
Weitere Informationen zu Ansprechpartnern, Organisation etc. 
gibts bei der Jugendleitung der SGM Rosengarten:
Marcel Haderer (Tel. 0173/3012805) und Jörg Schulz (Tel. 0172/ 
9247025) oder auf der Homepage des SV Westheim bzw.  
SV Rieden 

D-Jugend 
TSV Gaildorf gegen SGM Rosengarten� 0:0
Am Mittwoch, 28.09.2022 trat unsere D-Jugend zu ihrem ersten 
Saisonrundenspiel gegen den TSV Gaildorf an. Aufgrund der 
schlechten Wetterlage wurde das Spiel in Gaildorf auf den Kunst-
rasen verlegt. Wir mussten krankheitsbedingt auf einigen Positio-
nen umstellen, sodass es etwas dauerte, bis sich die Mannschaft 
auf sich und den Kunstrasen eingestimmt und eingespielt hatten. 
Nachdem der TSV Gaildorf sehr kampfbetont auftrat, war in kur-
zer Zeit jedem klar, dass es harte 70 Minuten werden. Es war ein 
offener Schlagaustausch auf Augenhöhe, der keine lange Weile 
aufkommen ließ. Unsere Mannschaft legte eine solide Leistung 
an den Tag und jeder unterstützte jeden, sodass wir uns das Remis 
verdient haben. Wir sind gespannt, wie die nächsten Spiele laufen. 

TTC Westheim
Nils Buschke, Tel. 07 91/21 69 84 97, www.ttc-westheim.de

TTC Westheim, Herren II, Kreisliga A
TTC Westheim II – TSV Ilshofen � 0:9
Beim ersten Heimspiel musste unsere Zweite eine 0:9-Niederla-
ge einstecken. Jeweils einen Satz konnte Till/Stan und Anita/
Joachim in den Eingangsdoppeln für sich entscheiden. In den 
Einzeln holte sich Stan gegen die Nummer 1 nach hohem Rück-
stand und einem unhaltbaren Netzroller einen Satz glücklich mit 
11:9, hatte aber ansonsten keine Chance. Till fand gegen einen 
Materialspieler nicht zu seinem gewohnten starken Angriffsspiel. 
Ebenso verlief das Spiel von Anita und Tobi. Paddy war sehr nahe 
dran, den Ehrenpunkt für uns zu holen, musste aber auch eine 
1:3-Niederlage verkraften, wobei 3 Sätze jeweils erst in der Ver-
längerung entschieden wurden. Auch sehr eng ging es bei Joa-
chim zu, der sich taktisch hervorragend auf seinen Gegner ein-
gestellt hat und leider nach dem 4. Satz, der mit 13:15 endete, 
seinem Gegner gratulieren musste.
Vielen Dank an Anita, Paddy, Tobi und Joachim, die die Zweite 
toll unterstützt haben.

TTC Westheim III –TTC Westheim II� 2:0
Nach einer erneuten Unterberechnung am Anfang des Jahres 
aufgrund von Corona konnten wir nun wieder in eine neue Run-
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de starten. Unser erster Gegner in dieser Runde war die zweite 
Mannschaft aus unserem eigenen Verein. Die Stimmung vor Spiel-
beginn war bei beiden Mannschaften sehr gelassen und locker. 
Daher war klar, dass es ein richtig gutes Spiel geben würde.
Das Spiel begann. Als Erstes wurden die beiden Doppel ausge-
spielt. Doppel eins (Beer/Kitterer) musste leider im dritten Satz 
an die Gegner abgegeben werden. Allerdings war das Doppel 
zwei (Arndt/Ley) ziemlich stark. Jedoch mussten wir auch diesen 
Punkt nach dem fünften Satz abgeben. Auch die darauffolgenden 
Einzelspiele waren richtig spannend und stark. Unsere zwei Punk-
te erkämpfen Beer und Kitterer jeweils in ihren Einzelspielen.
Als Schluss kann man sagen, dass wir alles gegeben haben und 
einen guten Start hatten.
Am Ende dieses Matches wurde Doris Mayer für 400 Spiele ge-
ehrt. Vielen Dank für deinen Einsatz und hoffentlich auf weitere 
Spiele!

FC Langenburg II – TTC Westheim III� 8:0
Unser zweites Spiel in dieser Runde war ein Auswärtsspiel gegen 
das neue Team von Langenburg. Unsere Vorfreude hielt sich 
dieses Mal sehr in Grenzen.
Unsere gesamten Spiele bzw. Punkte gingen an unseren Gegner. 
Jedoch haben wir um jeden einzelnen Punkt in den Sätzen stark 
gekämpft. Allerdings muss auch erwähnt werden, dass an diesem 
Abend etwas der Wurm drin war.
Das nächste Spiel wird sicher wieder besser!

TTC Westheim, Herren II, Kreisliga A
SV Gailenkirchen – TTC Westheim II � 8:8
Spannend bis zum Schluss verlief die Partie gegen den SV Gailen-
kirchen, der gegen uns das erste Pflichtspiel bestritt. Gegen das 
gegnerische Einserdoppel hielten Elias und Nils gut mit und ver-
loren den letztendlich entscheidenden 4. Satz in der Verlänge-
rung. Till und Stan konnten durch ihren 3:1-Erfolg ausgleichen. 
Sehr souverän sorgte der 3:0-Sieg von Paddy und Tobi zur ersten 
Führung. Elias zeigte gegen die Nummer 1 ein tolles Spiel, muss-
te aber mit dem 1:3 dem Gegner gratulieren (2:2). Durch das 3:1 
von Till ging die Zweite erneut in Führung, musste aber nach dem 
Spiel von Nils den Ausgleich hinnehmen (3:3). Stan legte sich 
nach verlorenem 1. Satz die Gegnerin zurecht und ließ ihr beim 
3:1-Sieg keine Chance. Der Gegner konnte aber nach dem Spiel 
von Tobi sofort wieder ausgleichen (4:4). Als Paddy das Spiel 
auch abgab, führte Gailenkirchen zum ersten Mal. Im Spitzenspiel 
gegen die Nummer 1 verhinderte Till mit seinem Fünfsatzsieg 
(12:10 im 5.), dass der Gegner seinen Vorsprung ausbauen konn-
te. Beim entscheidenden 4. Satz hatte Elias nicht das Glück und 
verlor 10:12. Mit dem 3:2 Sieg (11:9 im 5. Satz) konnte Stan 
wieder ausgleichen (6:6). Gegen seine Gegnerin fehlte Nils nur 
ein bisschen Glück, um die Partie für sich zu entscheiden, denn 
zwei Sätze gingen bei seiner 1:3-Niederlage in die Verlängerung. 
Hoffnung keimte wieder auf, weil Paddy mit einer sehr über-

zeugenden Leistung (3:0) den erneuten Ausgleich herstellen 
konnte (7:7). Nachdem Tobi seinem Gegner gratulieren musste, 
sorgte das Spitzendoppel Till/Stan für den ersten Punktgewinn 
in der Kreisliga, das nur den ersten Satz mit 10:12 abgeben muss-
te, anschließend souverän die Oberhand behielt. 
Erneut vielen Dank an Paddy und Tobi fürs Aushelfen, die auch 
zum Unentschieden beigetragen haben.
Die Punkte erzielten: Gwinner/Noller 2; Horlacher/Rau 1; 
Gwinner 2; Noller 2; Horlacher 1. 

SU Neckarsulm III – TTC Westheim I� 8:3
Wie erwartet, gab es gegen Neckarsulm nichts zu holen. Wir woll-
ten uns so gut wie möglich verkaufen. Das gelang durch unsere 
Nollers. Alle 3 Punkte gingen auf ihr Konto. Anita und Sybille 
konnten das schwächere Doppel aus Neckarsulm besiegen. Na-
talie und Anita gewannen gegen Mandel, die Nummer 4 Neckar-
sulms. Mit etwas mehr Glück wäre das eine oder andere Pünkt-
chen noch drin gewesen, viele Sätze gingen nur ganz knapp an 
die Gegner...
Dank an Natalie, die unsere Mannschaft so prima verstärkt hat!

Jungen 2, Kreisliga D West
TTC Westheim 2 – PSG Hall 3	 9:1
Nun ist der Knoten geplatzt. Gegen die Gäste aus Hall gelang der 
2. Jungenmannschaft ein sicherer und deutlicher Erfolg. Perfekter 
Start mit einem klaren 3:0 für das Eingangsdoppel Joshua Köger 
und Surayi Barnabas, die in der bisherigen Saison im Doppel 
ungeschlagen sind. Als dann auch Arian Nuhi sein erstes Spiel für 
den TTC knapp mit 12:10 im 5. Satz gewann, deutete sich ein 
Sieg für Zweite an. Joshua und Barnabas waren sehr gut aufgelegt 
und gewannen alle ihre Einzelspiele. Arian war zudem in seinem 
3. Spiel ebenfalls erfolgreich. Somit ein klarer 9:1-Erfolg.
Hat Spaß gemacht zu betreuen – so kann es weitergehen.
Die Punkte erzielten: Barnabas Suranyi/Joshua Köger 1, Barnabas 
Suranyi 3, Joshua Köger 3, Arian Nuhu 2

Kreisliga A-Mädchen
TSV Gaildorf – TTC Westheim � 5:5
Einen super Auftakt erwischte unsere Mädchenmannschaft in der 
neuen Aufstellung mit Nr 1 Jasmin Bulut, Nr 2 Delia Can, Nr. 3 
Maja Michalik und unsere neue Spielerin Maya Nguyen, indem 
sie in Gaildorf gleich ein Untentschieden erreichte. Schön war, 
dass unsere neue Maya Nguyen gleich zusammen mit Delia Can 
im Doppel einen klaren Sieg einfahren konnte. Zu stark war die 
Nr. 1 Liebhaber von Gaildorf und holte allein 3 Punkte. Im Einzel 
spielte unsere Maja Michalik, neuer Name M und M, weil wir ja 
jetzt 2 Majas haben, und holte souverän 2 Punkte und trug so 
maßgeblich zum Unentschieden bei. Delia und Jasmin holten im 
Einzel die 2 weiteren Punkte zum Untentschieden.
Die Punkte erzielten: Delia Can/Maya Nguyen 1, Jasmin Bulut 1, 
Delia Can 1 und Maja Michalik 2

Von links: Delia Can, Jasmin Bulut, Maya Nguyen, Maja Michalik 
und Betreuerin Anita Noller
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TTC Westheim – SV Gründelhardt � 7:3
Gleich samstags gings dann an heimischer Platte weiter gegen 
Gründelhardt, die generell nur mit 3 Mädchen spielen, was im 
Braunschweiger System ja kein Problem ist. Das war für uns auch 
gut, weil unsere Maya Nguyen ja so sportlich ist und auch noch 
Fußball spielt und daher keine Zeit hatte, spielten wir auch zu 
dritt. Delia Can und Jasmin Bulut ließen sich im Doppel super 
einstellen, sodass der 5. Satz mit 11:1 eine klare Sache war. Am 
vorderen Paarkreuz erhöhte Delia und Jasmin auf 3:0. Maja Mi-
chalik verlor im 4. Satz gegen Lorenz. Delia holte souverän den 
nächsten Punkt für uns und erhöhte auf 4:1. Nach gewonnenem 
1. Satz, verlor Jasmin den 2. unglücklich mit 11:13. dann war der
Faden irgendwie gerissen und sie musste ihrer Gegnerin gratu-
lieren. Maja holte mit ihrem Sieg bereits den Punkt zum Unent-
schieden. Spannend machte es Delia. Nach hoch verlorenem
4. Satz ließ sich Delia wieder super einstellen und holte souverän
den 6. Punkt für Westheim und war an diesem Tag mit 4 Punkten
ungeschlagen. Etwas Pech hatte Maja und unterlag. Aber Jasmin
holte ohne Gefahr den 7. Punkt für Westheim.
Die Punkte erzielten: Jasmin Bulut/Delia Can 1, Jasmin Bulut 2,
Delia Can 3, Maja Michalik 1
Nun heißt es weiter trainieren, überhaupt die Rückhand, und
Spaß haben, dann wird es bestimmt zu weiteren Erfolgen rei-
chen. Es ist schön zu sehen, wie die Mädels die Tipps sehr gut
umsetzen. Macht weiter so!

Landfrauen Uttenhofen
Eva-Maria Zipperer, Tel. 5 21 78

Bastelnachmittag am 26. Oktober 2022, 15.00 Uhr im Vereinsraum
Wir laden herzlich zu gemeinsamem Basteln mit Frau Sigrid Dürr 
aus Leuzendorf ein.
Es soll ein wunderschöner Engel aus einem einfachen Holzscheit 
entstehen, individuell dekoriert mit schlichten Flügeln. Dabei 
lassen wir uns einstimmen auf die bevorstehende Adventszeit.
Bitte mitbringen: ein standsicheres Holzscheit (beliebige Größe, 
Tipp: etwa 50 cm lang), Schere, Rebschere, wer hat, eine Klebe-
pistole, Accessoires zum Ausschmücken (Perlen, Bänder, kleine 
Weihnachtskugeln), aber kein Muss, da Material auch bereit-
steht. Evtl. Materialkosten werden am Abend verrechnet. 

Bildungsprogramm des LandFrauenvereins Uttenhofen im Auf-
trag des Bildungs - und Sozialwerkes des LandFrauenverbandes 
Württemberg-Baden e. V.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Wanderfreunde Uttenhofen
Nadine Fischer, Tel. 01 76/83 58 48 43

Hauptversammlung der Wanderfreunde Uttenhofen
Am 01.10.2022 fand die diesjährige Hauptversammlung der Wan-
derfreunde Uttenhofen e. V. statt.
Unser Vorstand Nadine Fischer begrüßte die Mitglieder. Anschlie-
ßend berichtete unsere Schriftführerin Ruth Zabel, dass aufgrund 
der Pandemie es nur einen Kaffeenachmittag gab sowie einen 
Glühweinstand. Unser Kassier Volker Stepper legte die Zahlen des 
Vereins vor.
Roland Schreyer, Kassenprüfer, bescheinigte Volker Stepper, dass 
alles seine Richtigkeit habe.
Der gesamte Vorstand wurde entlastet.
Anschließend fanden die Neuwahlen statt. Es wurde beschlossen, 
dies in nicht geheimer Wahl zu vollziehen.
Gewählt wurden:
1. Vorsitzende: Nadine Fischer
2. Vorsitzende: Gudrun Klenk
Kassier: Volker Stepper

Schriftführerin: Ruth Zabel
Ausschuss: Irmgard Witschorke, Rudi Tanzer, Klaus Weindel, Mar-
got Fabri.
Kassenprüfer: Roland Schreyer, Glenda Franz.
Alle Gewählten wurden jeweils einstimmig gewählt.
Nadine bedankte sich bei den Gewählten für ihre Bereitschaft.
Anschließend wurde von Nadine Fischer noch die Veranstaltun-
gen für das Jahr 2022 vorgestellt.

LandFrauen Raibach – Hohenholz – 
Sanzenbach Andrea Rüger, Tel. 5 96 99

Rückblick Bewirtung Seniorennachmittag 
der Gemeinde Rosengarten

13 fleißige Bienen bewirteten an diesem Nachmittag rund 150 
Senior/innen. Dieses Bild entstand während der mittleren 
Schicht, daher fehlen einige der helfenden Hände.

Wir danken all unseren fleißigen Mitgliedern für die vielen 
Torten- und Kuchenspenden, ebenso für die fleißigen, helfen-
den Hände, sowohl vor und hinter den Kulissen als auch bei 
Auf- und Abbau! Durch die bestgelaunten Helfer sowie die 
vielen leckeren Torten und Kuchen war es rundum ein gelunge-
ner und kurzweiliger Nachmittag. 

ERINNERUNG: LandFrauen- und Familienausflug
Am Freitag, 21.10.2022, findet unser Mitglieder- und Familien-
ausflug statt.
Los geht´s um 12.30 Uhr am Dorfheim Raibach in Fahrgemein-
schaften.
- Start: Besichtigung der LBV-Rapspresse in Schrozberg
- Kaffee- und Kuchenpause auf dem Alpaka-Hof Miessler in

Raboldshausen
- Besichtigung mit Vortrag rund um den Hof Miessler und die

Alpakas
- Ausklang: Abendessen bei Familie Feuchter („Feuchters Essen

und Kultur“) in Bovenzenweiler
Unkostenbeitrag für Mitglieder je 18,00 Euro/p. P., für Nichtmit-
glieder 25,00 Euro/p. P., Kinder sind frei.
Gäste sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf euch. Weitere Infos sowie Anmeldungen 
bitte über Katja Abel, Tel./WhatsApp: 0176/32659396 oder Chris-
ta Weger, Tel. 0791/9561988.
Bildungsprogramm des LandFrauenvereins Rosengarten-Rai-
bach im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des Land-
Frauenverbandes Württemberg-Baden e. V.
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SV Rieden
Alexander Weger, www.sv-rieden.de, E-Mail: alex.weger86@gmx.de, Tel. 01514/4345333

Schlachtfest 2022
Der SV Rieden lädt herzlich zu seinem diesjährigen Schlachtfest 
ein. Dieses findet am Samstag, 22.10.2022 von 11.00 Uhr bis 
18.00 Uhr in der Sporthalle Rieden, Ziegelberg 40 statt. 
Wir bieten leckeres Essen - auch zum Mitnehmen – an, der Kin-
dergarten Rieden wird Kaffee und Kuchen verkaufen. Außerdem 
ist unsere mobile Likörbar mit Leckereien der Brennerei Strecker 
im Einsatz. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Es geht wieder los!
Die SGM AH Rieden/Westheim und die Spieler/innen vom Frei-
zeitkick treffen sich wieder zum Fußball. Wir spielen bis Ende 
November an folgenden Terminen:
Mi., 19.10.2022 in Rieden
Do., 27.10.2022 in Westheim
Mi., 02.11.2022 in Rieden
Do., 10.11.2022 in Westheim
Mi., 16.11.2022 in Rieden
Do., 24.11.2022 in Westheim
Treffpunkt ist jeweils um 19.00 Uhr.
Wir freuen uns über jeden Neuzugang.
Ansprechpartner: Daniel Baumgartner (Tel. 0176/64987483), 
Volker Schmiedt (Tel. 0174/7516057) und Jürgen Kronmüller (Tel. 
0176/54433647)

Abteilung Herrenfußball

ASV Scheppach – SV Rieden � 0:2
Unsere Mannschaft begann motiviert, direkt in der Frühphase 
hatte man zwei gute Chancen. Nach etwa 25 Minuten hatte der 
Gastgeber die beste Möglichkeit, denn nach einem Querpass ging 
der Ball zunächst an den Pfosten und der Nachschuss über das 
Tor. Nach einer halben Stunde dann die Führung für unsere 
Mannschaft, als Talat Vural einen Foulelfmeter sicher zum 0:1 
verwandelte.
Die zweite Halbzeit verlor leider einiges an Niveau. Die Gastgeber 
waren zu schwach im Angriff. Unsere Mannschaft hatte das Spiel 
gut im Griff, konnte aber nach vorne wenig Akzente setzen. Erst in 
der 80. Minute konnte Louis Schmiedt das entscheidende 0:2 er-
zielen.
Torschützen: Talat Vural, Louis Schmiedt
Reserve: ASV Scheppach – SV Rieden 0:3
Torschützen: 2x Simon Pflugfelder, Paolo Guaragnone

Am kommenden Sonntag, 16.10.2022 begrüßen wir die Mann-
schaft des TSV Ohrnberg in Rieden. Anstoß ist um 15.00 Uhr. Das 
Spiel der Reservemannschaft beginnt um 13.00 Uhr. 

Abteilung Damenfußball 
SGM Rieden/Michelbach-Bilz/Tüngental

SGM – SV Heilbronn am Leinbach � 2:1
Am vierten Spieltag empfing unsere SGM die Frauen aus Heil-
bronn, die bereits mit zwei Siegen auf dem Konto anreisten. Die 
Partie startete zugunsten unserer SGM, denn bereits nach 180 
Sekunden vollendete Jasmin Pilz einen gut herausgespielten An-
griff zum 1:0. Die Unordnung in den Reihen der Heilbronner 
nutze Jana Scheffe nur zwei Minuten später und netzte zum 2:0 
ein. Die Gäste kamen mit laufender Spielzeit besser in die Partie 
hinein und beschäftigten vor allem durch ihre Schnelligkeit auf 
Linksaußen unsere Abwehrkette – zwingende Torchancen blie-
ben jedoch aus. Aber auch unsere Damen machten Dampf nach 

vorne – Jasmin Pilz traf zwei Mal Aluminium und Jana Scheffe 
verpasste das Tor nur knapp nach einem Freistoß. 
In der zweiten Hälfte zeigten die Gäste wieder mehr Präsenz und 
waren immer wieder torgefährlich. In der 63. Minute kam es zu 
einem Strafelfmeter für die Heilbronnerinnen. Lucia Wawrzetzka 
lenkte den Schuss an die Latte und der Nachschuss ging knapp 
am Tor vorbei. Auch in den nächsten Minuten war es immer 
wieder eine herausragende Torwartleistung, welche die Null für 
die SGM festhielt. Unsere SGM ließ sich zeitweise stark in die 
eigene Hälfte drücken und zeigte sich in der Offensive nur durch 
Konter. In der 79. Minute konnten sich die Gäste jedoch durch-
setzen und erzielten den Anschlusstreffer. Der ersehnte Abpfiff 
zum zweiten Saisonsieg wurde bejubelt und die SGM reiht sich 
damit auf Tabellenplatz 6 ein.
Torschützen: Jasmin Pilz, Jana Scheffe 
Am kommenden Sonntag, 16.10.2022 ist unsere SGM zu Gast 
beim FSV Schwaigern. Anstoß ist um 11.00 Uhr in Schwaigern.

Chorprojekt Rosengarten
Monika Diehm, Tel. 0 79 03 / 94 25 58, www.chorprojekt.de

Die nächste Chorprobe findet am kommenden Sonntag, 
16.10.2022, um 19.30 Uhr im Bürgersaal in Westheim statt.

Aktueller Terminkalender
23.10.22 Chorprobe im Bürgersaal
29.10.22 Gemeinsames Chorkonzert „50 Jahre Rosengarten“
13.11.22 Chorprobe im Bürgersaal
27.11.22 Chorprobe im Bürgersaal
11.12.22 Chorprobe im Bürgersaal

Gartenfreunde Rosengarten-Westheim
Hans-Dieter Horlacher, Tel. 5 15 99

Bei schlechter Witterung fand am Sonntag, 2. Oktober, das tradi-
tionelle Schlachtfest der Gartenfreunde Rosengarten-Westheim 
e. V. in der Gartenanlage Heimatglück statt.
Nach einem gut besuchten Gottesdienst zum Erntedank, unter 
Mitwirkung des Posaunenchors und dem Kindergarten aus West-
heim durch die ev. Kirchengemeinde kamen bereits zahlreiche 
Gäste auf das Festgelände.
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Diese ließen es sich nehmen, eine Schlachtplatte, Schnitzel oder 
Bratwürste zu verspeisen. Kaffee und Kuchen sowie ein Kinder-
programm rundeten das Fest ab.
Trotz der Witterung kamen zahlreiche Besucher zu unserem 
Schlachtfest.
Mit dem Besuch des Schlachtfestes unterstützen Sie unsere Ver-
einsarbeit und die Unterhaltungsarbeiten am Kinderspielplatz.

Dart-Warriors-Rosengarten

Dart-Warriors-Rosengarten – DC Limes Maindarter 1  
Im Nachholspiel verlieren wir erneut knapp gegen die Limes 
Maindarter mit 9:11. Wir gewinnen wieder nur eines der 4 Dop-
pelspiele und dann ist es einfach schwer gegen so eine starke 
Truppe was Zählbares zu holen. Trotzdem können wir auf unserer 
Leistung aufbauen, wir zeigen immer wieder super Darts und 
haben 3 High Finishe auf unserer Seite, Jochen checkt 137, Andi 
120 und Martin 108 Punkte. Martin gewinnt alle seine 4 Einzel 
und ist mit Klaus im Doppel noch erfolgreich, starke Leistung. 
Ansonsten gewinnen Klaus, Jochen, Andreas und Volker jeweils 
eines ihrer Einzelspiele. Endergebnis: nach Spielen 9:11, die 
Sätze gehen 22:27 aus, die 3 Punkte gehen ans Limes.	
Auf Super Darts die Warriors aus Rosengarten.

Triple Eight – Dart-Warriors-Rosengarten
Zum letzten Spiel der Vorrunde waren wir zu Gast in Crailsheim 
bei den Jungs von Triple Eight. Es war ein Wechselbad der Gefüh-
le, wir kommen überhaupt nicht in die Spiele rein und liegen 
völlig zurecht zur Halbzeit mit 7:3 zurück.

Über die Doppelspiele holen wir uns das Selbstvertrauen zurück 
und kommen ins Laufen und erkämpfen und noch das 10:10. Im 
Entscheidungsspiel waren wir dann die bessere Mannschaft und 
holen uns den Sieg und nehmen 2 Punkte mit nach Hause.	
Endergebnis: Die Spiele gehen 10:11 aus, die Sätzen 26:26 somit 
2 Punkte für uns einer für die Triple Eight.	
Punkte für die Warriors holten: in den Doppeln: Klaus mit Martin 2, 
Markus mit Volker 1. Die Einzelpunkte: Martin 3, Markus 2, Volker 1 
und Klaus 1. Und im Entscheidungsspiel waren Martin, Markus, 
Volker und Klaus, der beide Legs auscheckte, im Spiel. Somit 
schließen wir die Vorrunde mit 17 von 30 möglichen Punkten in 
der vorderen Tabellenhälfte ab.
Weiterhin Super Darts an alle.

Dart-Warriors-Rosengarten – Triple Eight	
Nach nur einer Woche spielen wir wieder gegen die Truppe Triple 
Eight aus Crailsheim, diesmal daheim. Nach dem spannenden 
Spiel letzten Samstag, war es diesmal eine einseitige Geschichte, 
Triple Eight war on fire und spielte einfach Super Darts. Bei uns 
war es das wahrscheinlich schlechteste Spiel dieses Jahr und 
keiner konnte nur ansatzweise seine normale Form zeigen.
Nach der Sommerpause ist bisher der Wurm drin, aber wir kom-
men wieder, sonst wären wir ja keine Warriors.
Endergebnis: 5:15 nach Spielen, die Sätze gehen 16:32 aus, somit 
revanchiert sich Triple Eight und entführt die 3 Punkte. Warriors 
Punkte holten: Jochen mit Klaus im Doppel, In den Einzel 3x 
Martin und 1x Klaus
Nächste Woche geht´s nach Crailsheim zu den Troublemaker.
Schöne Woche und Super Darts wünschen die Dart-Warriors-
Rosengarten
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Saloon Friends
Ansprechpartner: Andreas Rüger, Tel. 01 71/4 24 34 24

Neuer Anfängerkurs im Linedance
Freitag, 14.10., 18.30 Uhr im Saloon
Schnupperstunde
Weiterer Einstieg am Freitag, 28.10., 18.00 Uhr im Saloon möglich.
Tanzen ohne Partner und dennoch gemeinsam.
Musik und Tanzen hält fi t und jung von 9 - 99 
Keine Englischkenntnisse notwendig.
Trau dich und mach mit.
Info und Anmeldung: birgitbock001@gmail.com

Verein für Diakonie und Seelsorge
Kontaktperson: Pfarrer i. R. Heinrich Hauerstein, Tel. 20 46 02 79

Wir haben ein offenes Ohr
für Sie …
Krank und zu oft allein. Ämteran-
träge, die zu kompliziert werden, 
Einkäufe, die zu erledigen sind ... 

Wie gut wäre es, in solchen Situationen jemanden zu haben, der 
sagt: „Ich komm vorbei, ich unterstütze dich, ich habe Zeit für 
dich, ich nehme dir einen Teil der Last ab.“
Das möchte der Verein für Diakonie und Seelsorge im Bereich der 
Evangelischen Kirchengemeinden Rieden und Westheim-Utten-
hofen leisten. Für alle Bürger, die hier wohnen, damit menschliche 
Nähe sichtbar und erlebbar wird. Wenn Sie jemanden zum Reden 
oder praktische Hilfe brauchen, wir hören zu und unterstützen Sie.
Bitte wenden Sie sich an:
Heidi Hauerstein, Westheim Tel. 20460279
Sigrun Kaiser, Westheim  Tel. 59608
Sind Sie noch fi t und möchten uns gerne bei unserer Arbeit unter-
stützen, so freuen wir uns auf Ihre Meldung.

Kontakt: Herr Pfarrer i. R. Hauerstein, Bibersstr. 28, Tel. 20460279

Was sonst noch interessiert

Hohenloher Kunstverein
Jahresausstellung
Jedes Jahr zu Saisonende zeigen Künstlermitglieder des Hohen-
loher Kunstvereins bei der Jahresausstellung in der Haalhalle in 
Schwäbisch Hall Arbeiten, die im Laufe der letzten beiden Jahre 
entstanden sind. Die Ausstellung wird so zu einer Bestandsauf-
nahme über das aktuelle Schaffen der Künstlermitglieder und 
zeigt – gleich einem Kaleidoskop – die Vielfalt der im Kunstverein 
vertretenen künstlerischen Positionen.
Dabei sind Werke von Gerda Bier, Gerhard Deeg; Sebastian Gauk-
ler, Reingard Glass, Anina Gröger, Andreas Nikolaus Franz, Jörg 
Hartnagel, Tanja Krebs, Karl-Heinrich Lumpp, Hedwig Maier, Su-
sanne Neuner, Ilka Nowicki, Franz Raßl, Christa Schmid-Ehrlinger, 
Jale Vural-Schmidt, Veronica Solzin, Sonja Streng, Angelika Wein-
gardt, Helena Zubler.
Die Jahresausstellung wird am Freitag, 21. Oktober 2021, 18.00 
Uhr in der Haalhalle in Schwäbisch Hall eröffnet. Das Grußwort 
hält Schwäbisch Halls Oberbürgermeister Daniel Bullinger, Franz 
Raßl, 2. Vorsitzender des Hohenloher Kunstvereins führt in die 
Ausstellung ein. Danach ist die Ausstellung bis Sonntag, 6. Novem-
ber 2022 dienstags bis sonntags zwischen 14.00 und 17.30 Uhr zu 
sehen. Finissage am Sonntag, 6. November 2022, 15.00 Uhr, Haal-
halle, Haalplatz, Schwäbisch Hall
Infos unter Tel. 07905/711 (auch Fax) oder info@hohenloher-
kunstverein.de. www.hohenloherkunstverein.de.

Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos 
im Mitteilungsblatt in guter Qualität 

veröffentlichen möchten: 
• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 

• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben 
(keine geringere Auflösung). 

• Sie können die Qualität eines Bildes auch an der 
Dateigröße erkennen: 600 KB und darüber sind gut. 

• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, 
sondern als Grafik-Datei (jpg-, tif- oder pdf-Datei) 
abspeichern. 

• Aus dem Internet heruntergeladene Grafiken oder 
Bilder haben oft nur eine Auflösung von 72 dpi 
(genügt zur Darstellung am Bildschirm, aber nicht 
für den Druck). 

• Bitte verwenden Sie für Innenaufnahmen Blitz-
licht, da Fotos, die ohne Blitzlicht aufgenommen 
werden meist eine gewisse Unschärfe erhalten.

• Auch bei Bildern, die z. B. über-/unterbelichtet 
oder unscharf aufgenommen wurden, behält sich 
der Verlag die Veröffentlichung vor.

Und wenn die Bilder den Anforderungen nicht 
entsprechen? ... müssen wir die Bilder leider weg-
lassen, wir können dann aber nicht bei jedem 
einzelnen Bildlieferanten nachfragen, ob er die 
Bilddateien in besserer Qualität nachliefern kann. 
Dies ist aufgrund der großen Anzahl an Bildern 
(ca. 400 bis 800 Bilder je Woche) zu aufwendig. 

Wir bitten deshalb nochmals, darauf zu achten, 
dass Bilder die oben genannten Anforderungen 
erfüllen. Vielen Dank!

Krieger-Verlag
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Hausnummer, Briefk asten und 
Klingelschild sollen lesbar sein!

Stellen Sie sich einmal vor: 
Sie brauchen mitt en in der 
Nacht einen Arzt – oder sonst 
schnelle Hilfe. Ist Ihre Haus-
nummer gut lesbar? Und auch 
der Name am Briefk asten oder 
Klingelknopf? Nur so ist 
gewährleistet, dass Sie jederzeit 
erreichbar sind, wenn Sie 
dringend Hilfe benöti gen. 

Auch Brieft räger und Zeitungs-
zusteller sind für eindeuti ge 
Beschrift ungen dankbar.





Sie stehen Menschen gerne zur Seite?

Werden Sie Teil unseres Pfl egeteams Biberstal als

• Vergütung nach AVR mit Zusatzversorgungskasse

• Wählbare Teilzeitanstellungen und verschiedenste 
Arbeitszeitmodelle

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Kontakt
Klaus Off enbach, 
Leitung Ambulante Dienste
Tel. +49 791 753-2160, ambulantedienste@diakoneo.de
Am Mutterhaus 1, 74523 Schwäbisch Hall

Pfl egefachkraft (m/w/d)

DIAKONIE DAHEIM
PFELGETEAM BIBERSTAL

Pensionär sucht

2 1/2- bis 3-Zimmer-Wohnung
im Bereich Rosengarten und Umgebung.

Telefon 01 76/83 51 67 16

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage,
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Langfristige Haushaltshilfe gesucht!
Sympathischer Haushalt mit zwei Personen in 
Oberrot sucht zuverlässige Haushaltshilfe. Arbei-
ten in einer angenehmen Athmosphäre an 2 - 3 
Vormittagen, ca. 12 Stunden/Woche, und sehr 
gute Verdienstmöglichkeiten.

Wir freuen und auf Ihren Anruf unter
Telefon 0 79 77/91 03 10.

Großer Bio-Kartoffel-Großer Bio-Kartoffel-
                  Verkauf                  Verkauf

am Samstag,

15.Oktober 2022

von 9 bis 12 Uhr

20,- €

DE-ÖKO-006

35,- €

Viele verschiedene Karto� elsorten wie Agria, Anuschka, Antonia,
Karelia, Bernina, Blue Congo, Finka, Laura

Der Laden ist für Sie geö� net!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 WERBUNG –WERBUNG –
               DIE BRÜCKE ZUM ERFOLG!

Hundehaufen
nicht dort,
wo Kinder 

spielen 
und Leute laufen!



WOLFF & MÜLLER Tief- und 
Straßenbau GmbH & Co. KG
Niederlassung Künzelsau 
Am Bahnhof 45-47 | 74638 Waldenburg
Benjamin Betz | Bauleiter Straßenbau  
Telefon +49 172 7358495
benjamin.betz@wolff-mueller.de

Erfahren Sie mehr unter 
wolff-mueller.de/karriere

WOLFF & MÜLLER – Bauen mit Begeisterung

 begeistert
 vom bauen? 

Jetzt
bewerben!

www.karriere-bei-alpenland.de

Wir suchen Leute, die eine erhebliche
Portion Motivation und Leidenschaft für
die Arbeit besitzen. Menschen, die mit
einem Lächeln an den Start gehen und
unsere Bewohnerinnen und Bewohner
liebevoll sowie professionell betreuen.

Wir suchen eine

Pflegefachkraft (w/m/d)
in Voll-, Teilzeit und Nachtdienst
zur Verstärkung in unserem Team!

LUST AUF WAS NEUES?

Haus der Betreuung und Pflege
Kupferzell
Neue Straße 10 | 74635 Kupferzell
Tel: 07944/94198-0
kupferzell@betreuung-und-pflege.de

Angebot gültig

ab Do., 13.10.2022

bis Mi., 19.10.2022:

Haller Straße 37
74538 Rosengarten-
            Westheim

Telefon
07 91/5 21 27
Fax 07 91/5 30 59

Schweineschnitzel natur oder pfannenfertig paniert 100 g 1,19 E
Frische. grobe Bratwürste 100 g 1,15 E
Lyoner mit Silberzwiebeln und Champignons 100 g 1,35 E
Krakauer im Ring 100 g 1,35 E
Landjäger je Paar 1,35 E
Schwäbischer Wurstsalat hausgemacht 100 g 1,05 E

Partyservice

heiße Theke

DeschlerGmbH

Winterreifen? - Bei uns!

Qualität und Service

2sp. 26mm hoch 76A

Crailsheimer Str. 65 . 74523 Schwäb.Hall . Tel. 0791/956699-0

NICHT GESCHWINDIGKEIT,NICHT GESCHWINDIGKEIT,
sondern Köpfchen führt zum Ziel!


